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Wir stehen kurz vor den Weih-
nachtsfeiertagen und dem Jahres-
wechsel in das Jahr 2025. Dabei 
blicken wir auf ein abwechslungs-
reiches, ereignisreiches und her-
ausforderndes Jahr zurück! Zwi-
schen Wetterkapriolen (extremem 
Niederschlag, trockenen Perioden) 
und äußerst herausfordernden Si-
tuationen (Inflation, hohe Zinsen, 
Rezession) haben wir das Jahr den 
Umständen entsprechend gemeis-
tert. Trotz dieser Ereignisse blicke 
ich optimistisch in die Zukunft, 
wenn wir kompromissbereit sind, 
zusammenhalten und unsere Ge-
sellschaft nicht „auseinanderdivi-
dieren“ lassen.  

Wegerhaltung und
Instandsetzung   

Auch in diesem Jahr, wo die Fi-
nanzen sehr angespannt waren 
und sind, konnten wir wieder 
zukunftsweisende Projekte be-
ginnen bzw. durchziehen. Die 
Sanierungen wurden prioritär im 
gesamten Gemeindegebiet durch 

Ausbesserungen und Splittungen 
durchgeführt. Weiters wurden un-
zählige Rutschungen (Rutschen-
weg, Aigen-Dorfweg, etc.) saniert 
und in weiterer Folge asphaltiert. 
Für die nächsten Jahre wurden die 
Projekte Klappingweg und Sin-
nersdorfweg (Grenzübergang zu 
Slowenien) beim Land Steiermark 
eingereicht.  

Anschaffung eines Tanklösch-
fahrzeuges HLF 2 (3000 Liter)  

Im Jahr 2025 wird das Tanklösch-
fahrzeug der FF Aigen-St. Anna 
25 Jahre alt und somit ist laut Ge-
setz die Anschaffung eines neuen 
Fahrzeuges vorgesehen. Die tech-
nischen und auch Ausstattungspa-
rameter sind absolut veraltet und 
somit ist diese Anschaffung auch 
meinerseits absolut gerechtfertigt; 
auch vor dem Hintergrund, was un-
sere Feuerwehren in ihrer Freizeit 
(Hochwasser, technische Einsätze, 
etc.) alles für die Allgemeinheit leis-
ten. Die Bestellung wurde über die 
Bundesbeschaffungsagentur für 
das Jahr 2026 getätigt.  

Haus der Bildung
(Um- und Zubau)   

Die Bauarbeiten schreiten mit gro-
ßen Schritten voran. Wir sind abso-
lut im Zeit- und Kostenplan und die 
Zusammenarbeit der einzelnen Fir-
men geht fast reibungslos vonstat-
ten. Auch an dieser Stelle ein gro-
ßes Lob an die Kinder, Eltern, Lehrer 
und das Personal in der Schule. Die 
Abläufe (Verkehrs-, Zeit- und Ab-
laufmanagement) sind optimiert 
und so können wir auf eine zeitge-
rechte Einweihung im September 

2025 hinarbeiten.  

Breitbandausbau
(Glasfaser LWL) 

 
Die Arbeiten für den zweiten Bau-
abschnitt (KG Risola, Teile der KG 
Aigen) mit der Firma SBIDI haben 
bereits begonnen. Die Verlegung 
mit dem Fräsentraktor (LAY-JET) 
konnte innerhalb von zwei Wo-
chen abgeschlossen werden. Die 
Wiederherstellung der Künetten 
und Bankette scheint ordnungsge-
mäß abzulaufen, und der weitere 
detaillierte Ausbau wird im Früh-
jahr fortgesetzt werden.  

Der Ausbau des Abschnittes Plesch 
(Lagerhaus) – Hochstraden ist in 
der Detailplanung und Bürgerin-
formation. Eine Anschlussdichte 
in diesem Bereich von über 40 % 
muss gegeben sein, um die zuge-
sagten Förderungen abrufen zu 
können. Dieser Bauabschnitt soll 
mit der Firma XINON umgesetzt 
werden. Der weitere Ausbau im 
Gemeindegebiet soll danach Ab-
schnitt für Abschnitt umgesetzt 
werden. Das nächste Detailprojekt 
wird höchstwahrscheinlich der Ko-
gelweg sein.  

Werte Gemeindebevölkerung, geschätzte Mitbewohner  
der Marktgemeinde St. Anna am Aigen!  

Sa. 22.03.2025LETZTE ABGABEMÖGLICHKEIT 
VON BERICHTEN, INSERATEN 
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Inhaltsverzeichnis
Freie Wohnung:

Wohnung mit 67,5 m² Fläche.
3 Zimmer (2x Schlafzimmer und

1x Wohn- und Essbereich).
Küche, Bad, WC, Vorraum, Abstellraum, Kellerabteil 

und Parkplatz (gegen Entgelt).
Kaution: € 1.400,00 (drei Monatsmieten)

Ab sofort verfügbar.

Bauplätze am Koglweg zu verkaufen!
ab 50 Euro/m², inkl. folgender Erschließungskos-

ten: Strom, Glasfaser, Wasser, Kanal
und Zufahrt inkl. Oberflächenentwässerung

Nähere Informationen erhalten Sie im
Marktgemeindeamt St. Anna am Aigen,

Tel.: 03158/2212, www.st-anna.at
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Aus den Gemeinderatssitzungen 
Gemeinderatssitzung

vom 23.08.2024

Neue Gemeinderatsmitglieder 

Gerhard Höber und Wolfgang Hirtl 
haben ihr Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat bekannt gegeben. 
Wir danken für ihren Einsatz. Die 
Gemeinderäte Franz Kamper 
(FPÖ) und Rudolf Hofner (ÖVP) 
wurden als neue Gemeinderats-
mitglieder angelobt.

Klimaanlagen am
Gemeindewohnhaus

Der Errichtung von Klimaanlagen 
bei den Gemeindewohnungen in 
Schonnerfeld auf eigene Kosten 
wurde zugestimmt. 

Heizungsumrüstung

Die Ölheizungen im Gemeinde-
mietwohnhaus Schonnerfeld und 
im Dorf- und Rüsthaus Gießelsdorf 
wurden durch Pelletsheizungen 
ersetzt. Die Aufträge zur Installati-
on wurden an die bestbietenden 
Firmen Gerhard M. Installationen 
(Mietwohnungen) und C + M 
Schöllauf Installationen OG (Rüst-
haus) vergeben.      

Bauplatz in Klapping

Der Bauplatz auf dem Grundstück 
Nr. 701/3 KG Klapping wurde der 
Marktgemeinde zum Kauf ange-
boten. Die Gemeinde hat den Bau-
platz nicht erworben, der Bauplatz 
steht Interessenten zum Kauf zur 
Verfügung. 

Grenzfeststellung  

Dem Antrag zur Grenzfeststellung 
an der KG-Grenze Waltra – Plesch 
in Sichauf kommt kein öffentliches 
Interesse seitens der Marktgemein-
de St. Anna am Aigen zu, daher 
wurde auf eine zivile Einigung der 
Grundbesitzer hingewiesen. 

Jagdpachtschilling    

Der Jagdpachtschilling für das 
Jahr 2024 wurde in der Zeit vom 
16.10.2024 bis 27.11.2024 während 
der Amtsstunden zur Auszahlung 
gebracht.

Berichte 

Der Prüfungsausschuss hat bei der 
Kassaprüfung die ordnungsge-
mäße Haushaltsführung bestätigt. 
Bürgermeister Weidinger berich-
tete über die rege Bautätigkeit des 

Wasserverbandes, Gemeinderat 
Ing. Fauster über die Aktivitäten 
des Abfallwirtschaftsverbandes, 
wie das Repair Cafe, welches am 
Bauhof organisiert wurde.     

Anschaffung eines
Feuerwehrfahrzeuges

Für die freiwillige Feuerwehr St. 
Anna - Aigen muss ein neues Feu-
erwehrfahrzeug angeschafft wer-
den. Die Anschaffung des HLF 2 zu 
Gesamtkosten von 581.993,70 Euro 
wurde beschlossen, der Kostenan-
teil der Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen wird mit 335.493,70 Euro 
beziffert. Um Bedarfszuweisungs-
mittel des Landes wurde ange-
sucht. Die Lieferung des Fahrzeu-
ges erfolgt 2026. 

Gemeindeweite
PV-Untersuchung

Die Änderung des örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes 1.04 „Gemein-
deweite PV-Untersuchung“ wurde 
beschlossen. 

Unsere Gemeinde Politik & Umwelt    Ge            de
Zuhause

Allgemeinmedizinerpraxis
(Gemeindearzt)    

Von Seiten der Marktgemeinde und 
auch von meiner Seite ist und wird 
alles nur Mögliche unternommen, 
um diese Arztstelle zu besetzen. 
Alle einheimischen Ärzte wurden 
kontaktiert; aus unterschiedlichen 
Gründen hat sich bis dato keiner 
für die örtliche Planstelle (zwei 
Ausschreibungen) beworben. Aus-
schreibung und Besetzung werden 
ausschließlich von der Ärztekam-
mer abgewickelt. Die Gemeinde 
hat keinerlei Mitspracherecht. Erst 
ab der dritten Ausschreibung gibt 
es eine Anschubfinanzierung durch 
die öffentliche Hand. Wir hoffen, 
dass sich dann ein Mediziner für die 
Planstelle mit Hausapotheke be-
wirbt.  

Klarstellung – Flugblatt
Dr. Jelinek     

Darstellung der Bemühungen zur 
Schaffung von Ordinationsräum-
lichkeiten für Herrn Dr. Jelinek sowie 
einer sinnvollen Nachnutzung der 
ehemaligen Bankfiliale im Ortskern.  

Ablauf der Bemühungen  
1. Erste Gespräche und
Planungsbeginn:
Unmittelbar nach Aufnahme seiner 
Tätigkeit hat ein Vorstand der Raiff-
eisenbank Region Fehring Kontakt 
mit Herrn Dr. Jelinek aufgenom-
men, um die Möglichkeit einer Or-
dination in den ehemaligen Bank-
räumlichkeiten zu prüfen. Herr Dr. 
Jelinek zeigte sich anfänglich inte-
ressiert und wir haben gemeinsam 
seine Anforderungen und Wünsche 
aufgenommen. Diese wurden von 
einem von der Raiffeisenbank be-
auftragten Architekten in eine erste 
Planskizze umgesetzt. Es ist erwäh-
nenswert, dass zu diesem Zeitpunkt 
die Frage der Parkplätze keine Rolle 

spielte, da Herr Dr. Jelinek angab, 
mit Terminvereinbarungen zu arbei-
ten und daher nur wenige Parkplät-
ze zu benötigen.  

2. Erste Übermittlung der Pläne: 
Nach Fertigstellung der ersten Plan-
unterlagen wurden diese an Herrn 
Dr. Jelinek übermittelt. Eine Rück-
meldung blieb aus. Erst Wochen 
später äußerte er auf Nachfrage, 
dass weitere Aspekte berücksichtigt 
werden müssten, die ihm erst nach-
träglich bewusst geworden seien.  

3. Zweiter Planungsdurchgang:
Im Zuge eines weiteren Treffens 
zwischen Herrn Dr. Jelinek und dem 
Architekten wurden diese neuen 
Anforderungen detailliert bespro-
chen. Der Architekt erstellte darauf-
hin überarbeitete Planunterlagen. 
Auch diese Pläne wurden übermit-
telt, jedoch blieb eine erneute Rück-
meldung aus.  

4. Ergänzende Initiative der
Gemeinde:
Ende Januar 2022 wurde in enger 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de und der Raiffeisenbank ein drit-
ter Versuch unternommen. Neben 
einer detaillierten Planung wurden 
diesmal auch finanzielle Rahmen-
bedingungen für unterschiedliche 
Modelle ausgearbeitet, darunter:  
- Mietoptionen für verschiedene 
Ausbaustufen (belagsfertig, roh, 
etc.),  
- sowie ein Kaufangebot für die 
Räumlichkeiten.  

Diese Vorschläge wurden Herrn Dr. 
Jelinek in einem weiteren persönli-
chen Termin (in den Räumlichkeiten 
der Marktgemeinde) präsentiert. 
Herr Dr. Jelinek sicherte zu, sich in-
nerhalb einer Woche zu melden. 
Leider erfolgte auch diesmal keine 
Rückmeldung.  

5. Letzter Versuch im Jahr 2024:
Nachdem die Raiffeisenbank An-
fang 2024 ihre neuen Räumlich-
keiten in der Hauptstraße bezogen 
hatte, unternahmen wir (Gemein-
de) in Abstimmung mit der Raiff-
eisenbank einen letzten Versuch. 
Bei einem Treffen mit Herrn Dr. 
Jelinek, Bürgermeister, Vizebür-
germeister und dem Architekten 
wurden erneut seine Vorstellungen 
aufgenommen. Diese unterschie-
den sich jedoch stark von den vor-
herigen Wünschen. Der Architekt 
erstellte daraufhin eine dritte Pla-
nung. In diesem Zusammenhang 
brachte Herr Dr. Jelinek auch die 
Idee einer „Container-Ordination“ 
ins Gespräch, verwarf diese jedoch 
wenige Tage später wieder. Letzt-
lich äußerte er, dass die erarbeitete 
Planvariante passend sei.  

Die Behauptung, dass ihm die Pati-
entinnen und Patienten besonders 
ans Herz gewachsen wären, ist vor 
diesem Hintergrund wenig glaub-
würdig. Wäre dies tatsächlich der 
Fall gewesen, hätte er seine Kündi-
gung unmittelbar nach seiner Ent-
scheidung im März bei der Ärzte-
kammer eingereicht und nicht erst 
am letztmöglichen Tag der Frist, 
dem 30. Juni. Eine frühzeitige Kündi-
gung hätte den zuständigen Stellen 
– ÖGK, Ärztekammer und Gemein-
de – sowie möglichen Nachfolgern 
ausreichend Zeit verschafft, eine 
nahtlose Nachbesetzung der Arzt-
stelle zu organisieren. Dies hätte 
nicht nur die kontinuierliche me-
dizinische Versorgung seiner Pati-
enten sichergestellt, sondern auch 
seinen Mitarbeitern eine wesentlich 
bessere Perspektive geboten.

weiter >>>weiterlesen >>>

Außerdem wurden Herrn Dr. Jeli-
nek laut Gemeinderatsbeschluss ab 
dem Monat 04/2020 bis 09/2024 
jeden Monat 1.000 € (54 Monate = 
54.000 €) Mietzinsbeitrag überwie-
sen. Dr. Jelinek überwies laut dem 
Vermieter (Fam. Lippe) in diesem 
Zeitraum jedoch nur ca. 45.000 € an 
Miete. Der überzahlte Beitrag von 
Seiten der Gemeinde wird einer ju-

ristischen Prüfung unterzogen wer-
den.  

Zum Schluss möchte ich mich bei 
allen Bewohnern der Marktgemein-
de St. Anna am Aigen für ihren wert-
schätzenden Umgang miteinander 
bedanken. Vor allem bedanke ich 
mich bei unseren Mitarbeitern in 
der Gemeinde und bei den Gemein-

demandataren für die konstruktive 
Zusammenarbeit. So wünsche ich 
euch allen ruhige, besinnliche, aber 
auch freudige Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2025.  

Euer Bürgermeister
Johannes Weidinger



76

Politik & Umwelt    Ge            de
Zuhause

Haftung bei einem
umgestürzten Baum 
Eine Waldeigentümerin hatte re-
gelmäßig kontrolliert, ob in der 
Nähe der Straße liegende Bäume 
schadhaft waren und daher ge-
fällt werden hätten müssen. Eine 
100 Jahre alte und dreißig Meter 
hohe Rotbuche wurde jedoch 
von der Waldeigentümerin nicht 
in die regelmäßigen Kontrollen 
einbezogen. Im vorliegenden Fall 
nahm das Unglück seinen Lauf, 
die Rotbuche brach auf vier Me-
tern Höhe, stürzte auf die ca. 25 
Meter entfernte Straße und ver-
letzte eine auf der Straße vorbei-
fahrende Motorradlenkerin. Diese 
begehrte Schadenersatz von der 
Waldeigentümerin, die jedoch mit 
der Begründung ablehnte, dass 
sich der Stamm des Baums nicht 
„neben“ der Straße und auch nicht 
erkennbar im Gefahrenbereich 
der Straße befunde habe, da der 
Baum ca. 25 Meter von der Straße 
entfernt gewesen sei. Der Fall lan-
dete schließlich vor dem Obersten 
Gerichtshof (OGH). 
Im Gerichtsverfahren stellte sich 
heraus, dass der strittige Baum 

zahlreiche Spechtlöcher, Rinden-
ablösungen und Zunderschwäm-
me ab einer Stammhöhe von drei 
Metern hatte und daher auch 
gefällt werden hätte müssen. Bei 
einer Kontrolle wäre dies klar zu 
erkennen gewesen. Der OGH 
sprach daher der Motorradfahre-
rin Schadenersatz zu. Nach den 
Ausführungen des OGH gibt es 
entlang öffentlicher Straßen die 
Pflicht des Waldeigentümers, bei 
erkennbar gefährlichem Waldzu-
stand rechtzeitig einzugreifen. Die 
Argumentation der Beklagten sei 
nicht nachvollziehbar, weil ein 30 
Meter hoher Baum auf eine nur 25 
Meter entfernte Straße fallen kann 
und daher sehr wohl regelmäßig 
kontrolliert werden muss. „Dane-
ben liegend“ bedeutet nicht, dass 
der Baum gleich neben der Straße 
wachsen muss. Es muss vielmehr 
stets auf die konkrete Gefährlich-
keit abgestellt werden, was sich 
etwa auch aus einer Hanglage 
(herunterrollende Bäume) erge-
ben kann. Der OGH kam daher 
zum Ergebnis, dass sich die Wald-

eigentümerin grob fahrlässig ver-
halten hat, da der rechnerisch an 
die Straße reichende Baum nicht 
jährlich kontrolliert wurde.

Mag. Johannes Mayer 

Für sämtliche Fragen rund um das 
Thema Schadenersatz steht Ihnen 
das Team der Weinrauch Rechts-
anwälte GmbH jederzeit zur Ver-
fügung. 

Müllabfuhr
Entsorgungsvereinbarung

Mit der Firma Saubermacher 
Dienstleistungs AG wurde eine 
neue Entsorgungsvereinbarung 
mit einer Laufzeit von drei Jahren 
abgeschlossen. Die Entsorgungs-
kosten haben sich im Vergleich zu 
den laufenden Kosten leicht ver-
ringert. Die Container werden mit 
Chip ausgestattet, damit die Ob-
jektzuordnung möglich ist. 

Mittelschule - Finanzierungs-
vereinbarung

Nachdem sich der Klassenbedarf 
für die Mittelschule aufgrund der 
steigenden Schülerzahl gegen-
über den ursprünglichen Planun-
gen verändert hat, ergab sich eine 
neue Kostenaufteilung. Daher war 
auch die Finanzierungsvereinba-
rung mit den eingeschulten Ge-
meinden Tieschen und Kapfen-
stein mit den aktuellen Kosten neu 
zu beschließen. 

Nachbesetzung in den
Ausschüssen

Die ausgeschiedenen Gemeinde-
räte im Prüfungsausschuss, im Um-
weltausschuss, im Gewerbeaus-
schuss und im Bauausschuss sowie 
des Schriftführers im Gemeinderat 
wurden nachbesetzt. 

Sanierung des Weinweges

Die Sanierung der Rutschung im 
Bereich des Höllischgraben wurde 
beschlossen. Der Weinweg ist hier 
wieder ungehindert passierbar. 

Stützmauer altes
Gemeindehaus 

Da die Stützmauer westlich des 
Mietobjektes Marktstraße 5 – 

Einfahrt Tiefgarage seinerzeit ohne 
ordentliches Fundament errichtet 
wurde, ist eine Sanierung zur sta-
tischen Absicherung erforderlich. 
Die Sanierung wurde mit Kosten 
von rund 5000 Euro beschlossen. 

Spielplatz Waltra

Die Anschaffung von Beachvol-
leyballsand wird von der Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen mit 
1000 Euro gefördert. 

Kastanien und Sturm 

Dem Antrag vom Kultur- und 
Marketingverein auf Nutzung des 
Marktplatzes und Aufstellung des 
Ausschankwagens für „Kastanien 
und Sturm“ wurde zugestimmt. 

USV Frutten

Die Ersatzanschaffung eines Ra-
sentraktors des USV Frutten wurde 
mit 2.150 Euro gefördert.

Gemeinderatssitzung
vom 24.09.2024

Flächenwidmungsplan-
änderungen

Der Gemeinderat beschloss die 
nochmalige Auflage der Änderung 
des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes 1.05 und der Flächenwid-
mungsplan-Änderung 1.12 be-
treffend Beschränkungszonen für 
Zweitwohnsitze von 07.10.2024 bis 
03.12.2024.

Ebenso erfolgten die Einwen-
dungsbehandlungen und der 
Endbeschlüsse der Flächenwid-
mungsplanänderung 1.08 sowie 
der Flächenwidmungsplanände-
rung 1.14, welche Umwidmungen 
in Bauland in Waltra – Egg und 
Jamm – Dorf, Rückwidmung in 

Freiland in Aigen – Schonnerfeld 
bzw. Ausweisung als Sondernut-
zung im Freiland für Lagerplatz in 
Aigen – Weinberg, geänderte Aus-
weisung von Bauland in Jamm – 
Buch, Rückwidmung in Freiland in 
Waltra – Egg betreffen. 

Auflassung des
öffentlichen Gutes

Der Gemeinderat beschloss die 
Auflassung des öffentlichen Gutes 
für eine Teilfläche des Weggrund-
stückes Nr. 2371/2 KG Jamm, die 
Teilflächen wurde an Anrainer ver-
äußert. 

Für die Marktgemeinde
St. Anna am Aigen
Martha Schuster BA

 
 

 
 
 

       FEHRING    JENNERSDORF    GRAZ    WIEN     
 

Mag. Johannes Mayer | Rechtsanwalt / Partner  
Hauptplatz Nr. 9, 8350 Fehring 

kanzlei@anwaltei.at | 03155 / 20 994 

Die Marktgemeinde St. Anna am Aigen sucht dringend Ersatzaufforstungsflächen im

Ausmaß von insgesamt ca.10.000 m².

Wenn Sie Grundstücke besitzen, die sich für eine Aufforstung eignen, ersuchen wird Sie,

diese in der Marktgemeinde St. Anna am Aigen bekannt zu geben. 

Für die Ersatzaufforstungsflächen wird ein Kostenersatz erstattet.

ERSATZAUFFORSTUNGSFLÄCHEN GESUCHT:
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    Ge            de
Zuhause

DIE FAHRSCHULE 
IN DEINER NÄHE!!!

Mopedkurse

11.01.2025
22.02.2025
15.03.2025
26.04.2025
17.05.2025

Sa
m

st
a

g

Führerscheinkurse

23.12.2024
20.01.2025
10.02.2025
23.03.2025

+43 3159 24094
Bairisch Kölldorf 260 

8344 Bad Gleichenberg
info@fahrschule-thermenland.at
www.fahrschule-thermenland.at

Weihnachtsferien

Zu Weihnachten 

Fahrschul-

Gutscheine 

verschenken!!!

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 

und 
einen guten Rutsch ins 

neue Jahr.

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Neu ab 1. Jänner 2025 

Abfalltrennung Einwegpfand 
System! 

 
Ab dem 01.01.2025 wird die etablierte 
Metallverpackungssammlung eingestellt, ab dann 
werden restentleerte Kunststoff- und 
Metallverpackungen gemeinsam im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne gesammelt.  
 

Diese gemeinsame Sammlung ist mittlerweile dank 
technisch gut entwickelter Sortier- und 
Abscheidetechniken problemlos zugunsten eines 
qualitätsvollen getrennten Recycling möglich.  
 

Ebenso werden ab dem 01.01.2025 
Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und 
Getränkedosen aus Metall mit Einwegpfand 
beaufschlagt, ein Betrag von 25 Cent je Gebinde, 
welcher nach Rückgabe in Geschäften (oder bei 
Automaten) wieder ausgefolgt wird.  
 

So wird in den Gelben Tonnen Sammelvolumen 
frei und dieses kann mit Metallverpackungen 
aufgefüllt werden, ohne das Sammelsystem zu 
überlasten.  
Mit dem genauen Stichtag 01.01.2025 sind 
Umstellungsmaßnahmen jedoch nicht 
flächendeckend möglich, da unsere Entsorger die 
blauen Container für Metallverpackungen natürlich 
nicht in der gesamten Steiermark gleichzeitig 
abziehen können. 
 

Wir ersuchen um gewissenhaftes Mittragen der 
Umstellungsmaßnahmen und danken für ihr 
Verständnis!  
 

Übrigens: Auch die Umstellung auf das 
Einwegpfandsystem wird nicht lückenlos mit dem 
01.Jänner vollzogen 

 

 

 

 

 

 
 
 
Informationen über richtiges Sammeln, Trennen 
& Recycling von Verpackungen:  
oesterreich-sammelt.at 
 
 

ACHTUNG! 
Plastikflaschen sowie Getränkedosen sind 
durch das Pfandlogo gekennzeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sieglinde Neumeister 

Umwelt- und Abfallberaterin  

Altbestände an bereits abgefüllten 
Getränken dürfen noch über das gesamte 
Jahr 2025 in nicht bepfandeten Gebinden 
abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Flaschen und Alt-
Dosen ohne Pfandsymbol noch im Gelben 
Sack bzw. in der Gelben Tonne mit 
gesammelt. 
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Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

Frohe Weihnachten

Oberinspektor
Michael Potzinger

Ihr GRAWE Kundenberater:

Radkersburgerstraße 23
8344 Bad Gleichenberg
Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen 
Bausparen • Leasing

0664/750 79 497
michael.potzinger@grawe.at
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…

 

PFLEGEDREHSCHEIBE Bezirk Südoststeiermark                                                

Änderung ab Jänner 2025 

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes Steiermark für pflegebedürftige 

Menschen und deren An- und Zugehörige in der Region. Ziel ist es, über die verschiedenen Formen 

der Unterstützung und Entlastung zu informieren und gemeinsam die beste Art der individuellen 

Betreuung und Pflege für die betroffenen Personen zu finden. Bei Bedarf unterstützen die 

Mitarbeitenden auch bei der Organisation der entsprechenden Hilfsangebote. Das Angebot der 

Pflegedrehscheibe steht Ihnen für Informationen von Montag bis Freitag telefonisch und per Mail zur 

Verfügung. Nach telefonischer Voranmeldung sind kostenlose Hausbesuche oder Beratungen direkt 

in den Räumlichkeiten der Pflegedrehscheibe in Feldbach möglich.  

Ab nächstem Jahr wird das Leistungsspektrum unter anderem um die Pflegefachliche 

Stellungnahme erweitert: Personen, die einen Pflegeheimplatz benötigen und nicht mindestens die 

Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 2025 eine verpflichtende Beratung bei den zuständigen 

Pflegedrehscheiben in Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab alle Möglichkeiten zu prüfen, ob eine 

Pflege zu Hause möglich ist. Wohnen Angehörige nicht vor Ort, oder sollte kein verlässliches 

soziales Netzwerk vorhanden sein, können gemeinsam mit den Pflegeexpter:innen Lösungen 

gefunden werden. Jedenfalls ist in Zukunft ein Antrag auf Kostenübernahme bei der 

Bezirksverwaltungsbehörde erst nach dem Vorliegen dieser Pflegefachlichen Stellungnahme 

möglich. 

Auf ihre Anfrage freut sich das Team der Pflegedrehscheibe und wünscht ein glückliches und 

gesundes neues Jahr. 

           

     Pflegedrehscheibe Südoststeiermark 

               Oedter Straße 1 

                    8330 Feldbach 

                    Tel.: + 43 (0) 316 877 74 81 

Beratungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr: 09:00 bis 12:00  

                                                 Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

                       PFLEGEDREHSCHEIBE                  Information, Beratung, Unterstützung 
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Von 30. Oktober bis 15. Novem-
ber machte die Wanderausstel-
lung „Haus und Hof“ Station am 
Kirchplatz in St. Anna am Aigen.  

Die Ausstellung präsentierte 
eindrucksvoll die Wohn- und 
Wirtschaftsbauformen sowie die 
Vielfalt der Wohnkulturen ver-
schiedener Gesellschaftsschich-
ten im Steirischen Vulkanland. 
Über 800 Jahre Baugeschichte 
wurden lebendig: Von der Archi-
tektur bis hin zu den Lebensver-
hältnissen bot die Ausstellung 
spannende Einblicke in die regio-
nale Baukultur und deren Bedeu-
tung für das gemeinschaftliche 
Leben. Ergänzt wurde die Schau 
durch Informationen zu Werk-

stätten, Gaststätten und wichti-
gen Infrastrukturen wie Wegen 
und Brücken, die das Leben in 
einer Kommune prägen.  

Die Ausstellung basiert auf einem 
Buch von Karl Lenz und Johann 
Schleich, das sich detailliert mit 
den Themen der Bau- und Wohn-
kultur auseinandersetzt. Begleitet 
von Karl Lenz wurde die Aus-
stellung am Sonntag, den 3. No-
vember, nach der Heiligen Messe 
feierlich eröffnet. Bürgermeister 
Johannes Weidinger begrüßte 
die Besucher zur offiziellen Eröff-
nung.  

„Haus und Hof“ zeigte eindrucks-
voll, wie eng Architektur, Lebens-

raum und die gesellschaftliche 
Entwicklung über die Jahrhun-
derte miteinander verbunden 
sind. Eine spannende Reise durch 
die Baugeschichte der Region, 
die viele Besucher begeisterte.  

Andrea Pock

Bilder: Gerhard Schuster jun.

800 Jahre Baukultur zu
Gast in St. Anna am Aigen

Ein Sommer voller Abenteuer

Erlebnisreicher Nachmittag auf 
unserem Milchmädchen Ziegenhof

Der St. Anna’rer Ferien(s)pass 
brachte auch in diesem Jahr viel 
Freude und Abwechslung für 
Kinder und Jugendliche. Bereits 
zum sechsten Mal wurde ein 
abwechslungsreiches Sommer-
programm mit insgesamt 14 Ver-
anstaltungen und 23 Terminen 
angeboten.

Von spannenden Aktionen wie 
einem Zauberworkshop, Krip-
penbauen oder einer Ziegen-
wanderung bis hin zu sportlichen 

Aktivitäten wie dem Tenniscamp 
oder Fußballtraining war für jedes 
Alter und Interesse etwas dabei. 
Auch Feuerwehr- und Fischerei-
tage sowie kreative Projekte, wie 
der Bau eines Stiftehalters, sorg-
ten für Begeisterung. Besonders 
hervorgehoben wurde der Ge-
meinschaftssinn, der sich durch 
die Teilnahme der lokalen Vereine 
und Betriebe zeigte.  

Ein großer Dank geht an alle Or-
ganisatoren, Unterstützer und die 

zahlreichen Teilnehmer, die den 
Ferienspaß zu einem unvergess-
lichen Erlebnis machten.  

Ich freue mich schon wieder auf 
den nächsten Sommer und ein 
ebenso vielseitiges Programm!  

Andrea Pock

Für die Kinder und Eltern der 
Marktgemeinde St. Anna am Ai-
gen war es ein spannender und 
lehrreicher Nachmittag bei uns 
auf dem Milchmädchen Ziegen-
hof. Gemeinsam mit unseren 
Ziegen Jeannie, Gudrun und ih-
ren Kitzen Annika, Nelly und Luis 
wanderten wir zur weltweit ein-
zigartigen Brodelsulz.  

Mit Aktivitäten wie Waldbin-

go, Ziegen bürsten und einem 
Ziegenquiz, das die Kinder mit 
Bravour meisterten, verging die 
Zeit wie im Flug. Zurück am Hof 
gab es selbstgemachtes Ziegen-
milcheis, und beim Formen und 
Verkosten von Käsebällchen wa-
ren alle begeistert dabei.  

Beim Spiel „Blinder Hirte“ konnten 
sich die Kinder so richtig austo-
ben, und beim Gestalten unseres 

Innenhofs entstanden wunder-
schöne, bunte Ziegenbilder.  

Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
Wiedersehen mit euch – bis bald 
auf dem Milchmädchen Ziegen-
hof!  

Milchmädchen
Sonja Trummer

Haus und Hof St. Anna’rer Ferienspaß 

Ferienspass 2024

Eröffnung der Ausstellung

Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass Müllcontainer zu den Abholzeiten so am 

Straßenrand aufgestellt werden sollten, dass sie die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigen.

Bitte wählen Sie einen Standort, der den fließenden Verkehr nicht behindert.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

GESCHÄTZTE GEMEINDEBEVÖLKERUNG!
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„Meine Kaffeemaschine geht wie-
der!“, strahlt eine Frau, als sie das 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
St. Anna am Aigen verlässt. Hier 
fand am 26. September das ers-
te Repair-Café statt. Bürgerinnen 
und Bürger waren eingeladen, 
ihre (vermeintlich) kaputten Ge-
räte mitzubringen. Gemeinsam 
mit Experten von „ElectricWeiss“ 
und „Elektrotechnik Hackl“ wurde 
vor Ort versucht, die Geräte wie-

der in Gang zu setzen. Es wurde 
geschraubt, experimentiert und 
geschmiert. So manchem Mixer, 
Drucker oder Fernseher konnte 
neues Leben eingehaucht werden 
– oft war es nur eine Kleinigkeit, 
die kaputt war. 

„Reparieren statt Wegwerfen lau-
tet das heutige Motto“, betonte 
Bürgermeister Johannes Weidin-
ger. Das Repair-Café fand in einer 

gemütlichen Atmosphäre bei Ku-
chen und Maitz-Kaffee statt und 
wurde zu einem vollen Erfolg.  

Organisiert wurde die Veranstal-
tung im Rahmen der Klima- und 
Energiemodellregion Netzwerk 
Südost in Kooperation mit dem 
AWV Feldbach. Ein herzlicher Dank 
gilt Christian Weiß und Dietmar 
Hackl für ihren engagierten Ein-
satz und die investierte Zeit!

Erstes Repair-Café in
St. Anna am Aigen ein voller Erfolg

Zweite Chance für Elektrogeräte

Am Grünen Band Europas
Als 1989 der Eiserne Vorhang, der 
Europa in Ost und West trennte, 
sich auflöste, entstand anstelle der 
Stacheldrahtzäune und der da-
mals unüberwindlichen Grenzen 
ein naturreiches Niemandsland 
– Grünes Band Europas genannt. 
Seit nunmehr über 40 Jahren hat 
dieser schmale, aber doch 12.500 
km lange Korridor neue Funkti-
onen erlangt. Es soll hauptsäch-
lich der freien Natur vorbehalten 
sein, mit Hecken, Blumenwiesen, 
Baumgruppen und unbegrenzten 
Wasserläufen. Allzu rasch haben 
wir vergessen, dass der Eiserne 
Vorhang eine Todeszone war und 
sich heute allzu schnell z. B. zwi-
schen Russland und Finnland wie-
der dazu entwickeln könnte. Wir 
sollten es schätzen, als EU-Bürger 
alle Grenzen zu EU-Nachbarstaa-
ten unproblematisch durchschrei-
ten zu können!

Entlang der Kutschenitza

Das Grüne Band Europas verläuft 
durch 24 Staaten und hat allein 
um Österreich angrenzend an Slo-
wenien, Ungarn, die Slowakei und 
Tschechien 1200 km Länge. Von 
Italien und Slowenien kommend, 
betrifft es die Steiermark zwischen 
St. Oswald und St. Anna am Aigen. 
Das Grüne Band verläuft entlang 
des Südweststeirischen Weinlan-
des, der Mur zwischen Spielfeld 
und Radkersburg folgend und 
von dort entlang des Grenzflüss-
chens Kutschenitza bis St. Anna 
am Aigen. Entlang der Steiermark 
ist ausschließlich Slowenien unser 
Nachbar am Grünen Band. Von 
St. Anna am Aigen verläuft es bis 
zum Dreiländerstein in Sichauf 
und weiter zum Dreiländereck mit 

Ungarn, Slowenien und dem Bur-
genland.

St. Anna am Aigen:
Perle am Grünen Band

Südlich von St. Anna in Aigen ist 
das Europaschutzgebiet eine der 
vielen besonderen Perlen am Grü-
nen Band. Dort gibt es seltenste 
Pflanzen wie die Pannonische 
Kratzdistel, den Pyrenäen-Milch-
stern oder das Schmalblatt-Lun-
genkraut. Unter den Tieren sind 
von dort die Wanstschrecke (die 
größte Heuschrecke Mitteleuro-
pas), die bunte Smaragdeidechse 
und der Rotbeinige Erdbock-Käfer 
als Besonderheiten zu erwähnen. 
Diese seltenen Arten sind auch 
der Grund, warum der Steirische 
Naturschutzbund hier mehr als 
30 blütenreiche Wiesenparzel-
len erhält, von Bauern gepflegt, 
aber ungedüngt einmal pro Jahr 
gemäht. Von diesen Naturschutz-
flächen und den Besonderheiten 
wurden schon mehrere Fernseh-
filme ausgestrahlt. Es gilt, sie zu 
schätzen und zu erhalten! Geplant 
ist dort ein weiterer Info-Point 
zum Grünen Band Europas – der 
wird seitens der Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen und dem Ös-
terreichischen Naturschutzbund 
vorbereitet.

Johannes Gepp,
Naturschutzbund

Fotos: Manuel Hanschitz, Johannes Gepp
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Sie finden eine Vielzahl der ange-
botenen Services von St. Anna am 
Aigen auf CITIES!

Wir wollen für Sie unseren Bürger-
service so effizient & bequem wie 
möglich gestalten. Daher nutzen 
wir als St. Anna am Aigen CITIES 
als zentrale Kommunikationsplatt-
form sowohl für unsere als auch 
für Ihre Belange.

Das bedeutet für Sie:

• Anlaufstelle, Kontakte & Formu-
lare auf CITIES zum Download 
bereit
• Anliegen-Übermittlung schnell & 
einfach mit nur wenigen Klicks
• Digitaler Müllkalender für Ihr 
Wohngebiet inkl. Erinnerungs-
funktion

• Top informiert über aktuelle Ge-
schehnisse in St. Anna am Aigen
• Alle Events auf einen Blick

So einfach geht’s:
1. CITIES-App downloaden
2. Registrieren & Profil erstellen
3. Mit St. Anna am Aigen in der 
App verbinden

Hier geht’s zum KOSTENLOSEN 
Download:

 

https://about.citiesapps.com/
download/

Mit CITIES haben Sie die Möglich-
keit, unseren lokalen Betrieben & 
Vereinen in CITIES zu folgen, da 
diese hier ebenfalls vertreten sind, 
um Sie über aktuelle Angebote & 
Tätigkeiten auf dem Laufenden zu 
halten.

In der CITIES-Bonuswelt können 
Sie laufend an Gewinnspielen teil-
nehmen & tolle Preise gewinnen 
sowie Gebrauch von digitalen 
Sammelpässen Ihrer Lieblingsbe-
triebe machen und dabei bares 
Geld sparen.

Mit der Nutzung von CITIES tragen 
Sie zum Erhalt unserer heimischen 
Wirtschaft bei, da hier besonders 
die Förderung und der Erhalt loka-
ler Betriebe & Organisationen im 
Vordergrund stehen.

WIR SIND EINE CITIES!

Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf deinem Smartphone.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Lade dir CITIES  
im App Store 
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft! 
Bestätige bitte 
deine E-Mail- 
Adresse in deinem 
Posteingang

3Gib deine E-Mail-
Adresse oder 
Telefon nummer  
ein & wähle ein  
Passwort

2 Gib deinen Namen 
& Geburtsdatum 
ein, um alle  
Funktionen  
nutzen zu können

4 So einfach hast 
du alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick – 
immer & überall

6Verbinde dich  
mit deiner Stadt/ 
Gemeinde &  
akti viere deine  
Benachrichtigungen

5

Der Wasserverband Wasserver-
sorgung Vulkanland beschäftigt 
sich seit Jahren mit steigenden 
Nitratwerten in seinen Brun-
nenfeldern. Um die Trinkwas-
serqualität in der Region zu si-
chern, wurde vor drei Jahren eine 
Grundwasseranreicherung zur 
Nitratverdünnung für das Brun-
nenfeld Mureck beschlossen.

Nach dem Vorbild eines beste-
henden Systems in Fluttendorf 
begann der Wasserverband ge-
meinsam mit der Planung, wozu 
auch einige Berechnungen und 
Pumpversuche notwendig wa-
ren. 

Nach der wasserrechtlichen Ge-
nehmigung im November 2022 
wurden die Bauarbeiten zwi-

schen April und November 2023 
abgeschlossen. Im Januar 2024 
startete ein Großpumpversuch, 
der über 14 Wochen lief und die 
Funktionsfähigkeit der Anlage 
bestätigte. Außerdem wurde eine 
Photovoltaikanlage mit 206 kWp 
für den Tiefbehälter in Mureck in-
stalliert, um die eigene  Stromer-
zeugung zu erhöhen.

Funktionsweise und
Ergebnisse
„Aus einem Bereich mit niedrigen 
Nitratwerten werden über zwei 
Entnahmebrunnen maximal 20 
l/s entnommen und an drei Versi-
ckerungsbrunnen ins Grundwas-
ser zurückgeleitet“, so Obmann 
Josef Ober. Dabei wird die Auswir-
kung auf den Grundwasserstand 
kontinuierlich überwacht. Die 

Qualität des entnommenen Was-
sers wird vierteljährlich geprüft, 
der durchschnittliche Nitratwert 
liegt bei 5,8 mg/l. Nach 60 Tagen 
Fließzeit wird das durchmischte 
Wasser an den Trinkwasserbrun-
nen Mureck entnommen.

Vor Inbetriebnahme der Anlage 
lagen die Nitratkonzentrationen 
bei 40-48 mg/l. Nach dem Pump-
versuch konnte eine Reduktion 
auf etwa 33 mg/l festgestellt 
werden. Mit einer Investition von 
rund 1,6 Mio. € zeigt das Projekt, 
dass die Maßnahmen zur Siche-
rung der Trinkwasserqualität er-
folgreich waren und damit die 
Versorgung für rund 100.000 Ein-
wohner verbessert werden konn-
te.

Grundwasseranreicherung
zur Nitratreduktion

Die Kurzfilmreihe „Voll Energie im 
Steirischen Vulkanland“ besucht 
Vorbild-Projekte in der Region. 
Diesmal ist die Serie zu Gast bei 
der Kläranlage. Eine Photovoltaik-
anlage mit stolzen 462 kWp und 
einem 154 kWh Speicher wurde 
errichtet. Die Kläranlage ist zu 100 
% notstromfähig und netzunab-
hängig. Bürgermeister Johannes 

Weidinger und Hubert Steiner von 
der Vulkanland Energie GmbH ge-
ben Einblick in das energieautarke 
Projekt und zeigen, welche Vortei-
le de Anlage den Bürgerinnen und 
Bürgern bringt. Hier geht’s zum 
Kurzfilm:
https://youtu.be/
jRGm5ibea4s?si=PPQy-kR3k-
13N1uIg

Hier zum Video!

Kurzfilmreihe besucht Kläranlage 
St.  Anna am Aigen
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Liebe St. Annarinnen
und St. Annarer,

mein Name ist Christine Tröster, 
und seit mehr als 12 Jahren lebe 
ich mit meiner Familie in Hoch-
straden. Für unsere vier Kinder 
ist St. Anna am Aigen die einzi-
ge Heimat, die sie kennen und 
lieben. Als Musikerin und Musik-
lehrerin war es mir stets ein Anlie-
gen, meine Kinder in die Welt der 
Musik einzuführen.

Unser ältester Sohn Tobias (13) 
spielt seit seinem 6. Lebensjahr 
Steirische Harmonika und wird 
an der Musikschule Gnas von 
Karlheinz Schiefer unterrichtet. 
Jakob (11) spielt Geige und be-
sucht das Johann-Joseph-Fux-
Konservatorium in Graz, wo er 
von Igmar Jenner unterrichtet 
wird. Seit September ist er zudem 
im YASnet-Förderprogramm der 
Universität für Kunst und darstel-
lende Kunst Graz. Theresa (8) be-
gann im Alter von fünf Jahren mit 
der Harfe und wird am Konserva-
torium Graz von Aneta Pichler un-
terrichtet. Unsere jüngste Tochter 
Sophie (7) spielt ebenfalls Geige 
und wird an der Musikschule Bad 
Radkersburg von Ana Mihelic be-
treut.

Das Jahr 2024 war für unsere 

Familie ein besonders musikali-
sches Jahr, und ich möchte einige 
Highlights teilen:

Im März nahmen alle vier Kinder 
am Landeswettbewerb „prima 
la musica“ in Graz teil:

• Sophie gewann in der Alters-
gruppe A im Bereich Violine Solo 
einen ersten Preis.
• Theresa erreichte in der glei-
chen Altersgruppe einen ersten 
Preis mit Auszeichnung in der 
Kategorie Harfe Solo, als einzige 
ihrer Altersgruppe.
• Tobias erspielte sich ebenfalls 
einen ersten Preis mit Auszeich-
nung in der Altersgruppe I für 
Steirische Harmonika Solo.
• Jakob qualifizierte sich mit 
einem ersten Preis in der Alters-
gruppe I für den Bundeswett-
bewerb und trat im April beim 
Preisträgerkonzert in der Grazer 
Oper auf, wo er das Publikum mit 
Vivaldis „Frühling“ begeisterte.

Im Mai nahm Tobias am Josef 
Peyer Preis in Ilz teil, einem re-
nommierten Volksmusikwettbe-
werb, und erzielte in der Katego-
rie Solo C das Prädikat „Sehr gut“. 
Zwei Wochen später trat Jakob 
beim prima la musica Bundes-
wettbewerb in Brixen an und 
wurde mit Silber ausgezeichnet.

Jakob setzte seine musikalische 
Reise fort, indem er am Young 
Styrian String Orchestra (YSSO) 
teilnahm, einem kostenlosen 
Streicher-Camp, bei dem er sich 
mit anderen jungen Musikern 
austauschte und seine Leiden-
schaft für Orchestermusik weiter 
vertiefte – es war bereits seine 
dritte Teilnahme an diesem groß-
artigen Projekt.

Im Sommer nahm Jakob zudem 
an den Internationalen Kam-
mermusik- und Meisterkurs-
Tagen in Irdning teil, bevor es für 
die Kinder in die wohlverdiente 
Sommerpause ging. Doch auch 
in der Ferienzeit blieb die Musik 
nicht aus: Im September trat The-
resa beim Volksharfenfestival in 
der Steiermark auf und gewann 
in der Kategorie Volksharfe Solo 
einen ersten Preis.

Musik ist für uns nicht nur eine 
individuelle Leidenschaft, son-
dern auch ein verbindendes Fa-
milienerlebnis. Tobias und Jakob 
spielen seit Jahren gemeinsam 
Volksmusik, und mittlerweile ist 
die ganze Familie Teil der „Fami-
lienmusik Tröster“. Es erfüllt uns 
mit Freude, bei Veranstaltungen 
und Konzerten aufzutreten – und 
wir sind überzeugt, dass regelmä-
ßige Auftritte die Übemotivation 

Ein Jahr voller
Musikmomente

ungemein fördern.

Das Erlernen eines Instruments 
erfordert viel Disziplin und An-
strengung – Eigenschaften, die in 
der heutigen Zeit oft in den Hin-
tergrund treten. Doch jeder Musi-
ker weiß, wie lohnend es ist, wenn 
man ein Ziel erreicht.

Unsere musikalische Reise führte 
uns im Oktober zum 25. Alpen-
ländischen Volksmusikwett-
bewerb nach Innsbruck, dem 
größten Volksmusikwettbewerb 
der Welt. Neben zahlreichen Auf-
tritten wurden wir nach unserem 
Wertungsspiel mit dem Prädikat 
„Sehr gut“ ausgezeichnet.

Über das Jahr hinweg traten wir 
als „Familienmusik Tröster“ bei 
vielen Veranstaltungen auf, etwa 

beim Kellerstöcklfest in Frut-
ten-Gießelsdorf und beim Win-
zerumzug in St. Anna am Aigen. 
Besonders freuen wir uns darauf, 
auch dieses Jahr wieder die Kin-
dermette musikalisch zu gestalten 
und das Jahr mit dem Neujahrs-
geigen ausklingen zu lassen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns in diesem Jahr unterstützt 
haben – sei es durch Applaus, 
Spenden oder einfach durch Ihr 
Interesse an der musikalischen 
Entwicklung unserer Kinder. Mein 
Dank gilt auch der Volks- und der 
Mittelschule St. Anna am Aigen 
für ihr Verständnis und ihre Unter-
stützung, wenn mal wieder Musik 
statt Schule auf dem Stundenplan 
steht. Ein besonderer Dank gilt 
Andrea Kattnig für das wunder-
schöne Familienmusik-Logo und 

Edgar Strasser für die großarti-
gen Fotos. Wir möchten uns auch 
recht herzlich beim Lions Club 
Feldbach bedanken, der uns 
beim Kauf einer neuen Volksharfe 
für Theresa unterstützt.

Der größte Dank geht jedoch an 
Gertraud und Johann Tröster, 
von uns liebevoll Oma und Opa 
genannt! Ohne ihre unermüdliche 
Unterstützung wäre diese musika-
lische Förderung nicht möglich.

Ich wünsche Ihnen allen einen 
wunderbaren Jahresausklang und 
hoffe, dass wir Ihnen mit unserer 
Musik auch im nächsten Jahr ein 
wenig Glück und Freude bringen 
können.

Christine Tröster

Persönlich.
Kompetent.

„GLASFASER INTERNET   
   BEI UNS ANMELDEN!“

- Nadine Greifensteiner, HandyShop Bad Gleichenberg

handyshop.cc

HandyShop
Bad Gleichenberg

Grazer Straße 8 / Top 3
8344 Bad Gleichenberg

05 / 0517 - 8344

Mo - Fr     8:30 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     8:30 - 12:00

Erleben Sie die Zukunft der Kommunikation mit Glasfaser! Blitzschnelle Internetge-
schwindigkeiten, störungsfreie Verbindungen und maximale Zuverlässigkeit – perfekt 
für Streaming, Gaming, Home Office und mehr. Mit Glasfaser sind Sie bestens für die 
digitale Welt gerüstet. 

Ob Glasfaser Netzausbau, vorhandene Anbieter in Ihrer Region oder bei der Anmeldung 
– wir unterstützen Sie gerne persönlich. Mehr auf handyshop.cc/glasfaser
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Lokales Jugend

Neues vom Jugendprojekt
“St. Anna’s NextGen“

In der Marktgemeinde St. Anna am Aigen startet die Umsetzung der Wünsche der Jugendlichen! Im Rah-
men des Projekts „Junge Südoststeiermark 2.0“ wurden durch Workshops und Befragungen zahlreiche Ide-
en gesammelt. Jetzt stehen konkrete Maßnahmen wie Treffpunkte, Sommerangebote und eine Nachhilfe-
börse im Fokus. Gemeinsam mit den Jugendlichen und der Gemeinde wird an einer zukunftsorientierten 

Umsetzung gearbeitet, um St. Anna noch jugendfreundlicher zu gestalten.

Ab sofort ist in jeder Ausgabe der Gemeindezeitung eine Seite für Jugendthemen reserviert, um die jun-
gen Perspektiven sichtbar zu machen.

Aufruf zur Nachhilfebörse:
Wer möchte in St. Anna am Aigen Nachhilfe anbieten? Ob für Mathe, Englisch oder andere Fächer

– melden Sie sich gerne, um Teil dieser Initiative zu werden und Schüler:innen vor Ort zu unterstützen.

Mitmach-Aufruf für Jugendliche:
Du interessierst dich für spannende Themen in unserer Gemeinde? Wir suchen Jugendliche, die Artikel 

für die Gemeindezeitung aufarbeiten und ihre Sichtweisen einbringen möchten. Melde dich bei uns und 
werde Teil unseres Redaktionsteams!

Snackautomaten 
Die Jugendlichen haben den Wunsch nach Snackautomaten in der Gemeinde geäußert. Erste Gespräche 
wurden bereits geführt. Jetzt möchten wir einen offiziellen Aufruf starten: Gibt es Vereine oder Firmen, die 

bereit wären, Snackautomaten im Gemeindegebiet aufzustellen? 

Andrea Pock
0664/1444961

Mit großer Freude wurde bei 
der Gemeinderatssitzung am 22. 
November 2024 von der Wirt-
schaftskammer Regionalstelle 
Südsteiermark das begehrte Gü-
tesiegel „Goldener Boden“ an 
die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen überreicht. Stellvertretend 
für die Wirtschaftskammer lobte 
Regionalstellenobmann Gün-
ther Stangl die herausragenden 
Leistungen der Gemeinde in ver-
schiedenen Bereichen der Wirt-
schaft und Nachhaltigkeit.

Um sich als „Goldener Boden“ zu 
qualifizieren, mussten die Ge-
meinden umfassende Fragen 
in 13 unterschiedlichen Unter-
kategorien beantworten. Diese 
umfassten unter anderem die 
Bereiche Wirtschaftsentwick-
lung, Unternehmerkooperatio-
nen, Mobilitätslösungen, Energie, 
Gesundheit sowie den Ausbau 
des Telekommunikationsnetzes. 
Besonders hervorzuheben ist, 
dass alle Unterkategorien den 
UN-Nachhaltigkeitszielen (SDGs) 

zugeordnet wurden, was die zu-
nehmende Bedeutung von Nach-
haltigkeit in der heutigen Zeit un-
terstreicht. Die Zertifizierung gilt 
für einen Zeitraum von fünf Jah-
ren und soll unter anderen auch 
ein Anreiz für neue Betriebsansie-
delungen in der Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen sein. 

Goldener Boden für
St. Anna am Aigen

Überreichung der Urkunde „Goldener Boden“



Anton Neubauer  
Frutten 67

Moritz Haarer 
Waltra 75

 Valentina Haas  
Plesch 7/2

Anna Lang 
Sichauf 35 

Theo Wurzinger 
Aigen 12/2

Alles Gute zum 
80. Geburtstag!
Schuster Franz, Frutten 23
Weitzl Franz, Annaberg 47
Scherr Johann, Klapping 31

Alles Gute zum 
85. Geburtstag!
Gutl Theresia, Frutten 48
Schäfmann Johann, Hauptstraße 22 
Müller Ingeborg, Gießelsdorf 20/1
Legenstein Josef, Frutten 19
List Elisabeth, Gießelsdorf 23/1
Legenstein Anna, Sichauf 16

Alles Gute zum 
90. Geburtstag!
Gallaun Aloisia, Hauptstraße 29/1

Alles Gute zum 
95. Geburtstag!
Weiß Anton, Plesch 11
Baumgartner August, Sichauf 46
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Herzlichen Glückwunsch!

Gratulationen    Ge            de
Zuhause

Anna Lang

Moritz Haarer

Theo Wurzinger

Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Abschluss deines
Masterstudiums! Du hast nicht nur dein Wissen erweitert, sondern 
auch gezeigt, wie stark und entschlossen du sein kannst. Möge dieses 
Kapitel der Beginn von etwas Wundervollem in deinem Leben sein.

Wir sind unglaublich stolz auf dich und wünschen dir alles Gute sowie 
viel Erfolg für die Zukunft.

Mit lieben Grüßen,
deine Familie

Herzliche Gratulation an das Weingut Pfeifer 
am Annaberg – sie lieferten heuer einen 
Landessieg mit dem Chardonnay DAC in der 
Kategorie „Burgunder Ortstypisch“! 

Lieber Michael!

Weingut Pfeifer

Alles Gute zur 
Goldenen Hochzeit!
Ing. Holler Rupert und Ingrid, Risola 27

Florian Knapp
Allianz Kunden-Center Feldbach
Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0664/392 00 79
florian.knapp@allianz.at
allianz.at/kc-feldbach

Wir sind da.
   Was immer 
Du vorhast.
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Eröffnungen, Feste und viel Freude

Der Herbst bringt viele Veränderungen in unseren Kindergar-
ten! Wir haben eine zweite Krippengruppe eröffnet und freuen 
uns, noch mehr Kinder bei uns begrüßen zu dürfen. Aufgrund 
einer Baustelle musste eine Gruppe vorübergehend ins Pfarr-
heim verlegt werden – eine spannende neue Erfahrung für alle!  

Unser Kindergartenjahr startete mit einer erfolgreichen Einge-
wöhnung, bei der sich die Kinder schnell einlebten und viel 
Freude am Spielen und Entdecken hatten.  

Am 6. Oktober feierten wir das Erntedankfest mit Liedern, Sprü-
chen und einem bunt befüllten Erntewagen. Unser Laternen-
fest war ebenfalls ein Highlight: Die Krippengruppen feierten 
im Turnsaal, und im Anschluss zogen die Kindergartenkinder 
mit ihren selbst gestalteten Laternen vom Marktplatz bis zum 
Kirchplatz und erhellten die Herbstnacht mit ihren Lichtern.  

Besonders dankbar sind wir, dass uns Herr Pfarrer Mag. Marian 
Debski bei unseren Feierlichkeiten stets begleitet hat.  

Mit Vorfreude blicken wir auf die kommende Advent- und 
Weihnachtszeit und sind gespannt, was das restliche Jahr noch 
für uns bereithält. Wir danken allen Eltern, Kindern und unse-
rem Team für die tolle Zusammenarbeit und die schönen Mo-
mente!

Für den Kindergarten 
Kristin Heinisch

Kinderkrippe & Kindergarten    Ge            de
Zuhause

Herbst im
Kindergarten

Liebe Kunden!
Die Firma LIPPE

bedankt sich
für das entgegengebrachte

Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien ein
schönes Weihnachtsfest,

eine erholsame Zeit
und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr 2025.

LIPPE
FIRMA

Ihr Steuerberater in Bad Gleichenberg.

und ein gesundes Neues Jahr!
Frohe Weihnachten
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Projekttag – Herbstwald

Am 18. Oktober durften die Kinder der 3. Klasse mit einem aus-

gebildeten Waldpädagogen einen spannenden, informativen 

und auch lustigen Schultag im Wald verbringen.  

Sie lernten den Wald mit den Besonderheiten des Herbstes 

kennen.  
Im Rahmen unseres Projekts freuen wir uns schon sehr auf den Waldtag im Winter.

Projekttag „Digitale Gefahren“ / HANDY – ABER SICHER 

Da Handys und das Internet viele Gefahren für Kinder bergen, fand in unserer 4. Klasse ein Projekttag 

in Zusammenarbeit mit der Polizei statt, bei dem die Kinder nützliche und kindgerechte Tipps zum 
richtigen Umgang erhielten. 

Es wurden die Gefahren und Risiken der digitalen Welt näher be-
leuchtet und ausführlich besprochen. Darüber hinaus erhielten 
die Kinder Broschüren mit wichtigen Sicherheitstipps für den 
Umgang mit Handys und dem Internet.

Digitale Bildung bedeutet auch, sich mit den Wirkungsme-
chanismen der Technologien auseinanderzusetzen und ein 
Bewusstsein für Rechtsfragen, Sicherheit und den Umgang mit 
persönlichen Daten zu entwickeln.

Schulbibliothek – Englische Bücher

Im Rahmen ihres Hochschullehrgangs zur Schulbibliothekarin initiierte Bettina Meßner eine neue 

Kategorie in der Schulbibliothek bzw. der Öffentlichen Bibliothek St. Anna am Aigen.  

Da ein wichtiger Schwerpunkt der Volksschule auf einem aufbauenden Englischunterricht liegt, 

wurden einige englische Bilderbücher angekauft und zum Verleih angeboten.  

Einige dieser Bücher werden den Kindern im Laufe des Schuljahres auch vorgestellt.

Beispielsweise lernten die Schülerinnen und Schüler im Bilderbuch-

kino „The Rainbow Fish“ kennen.  

Weitere spannende Lesungen warten noch.  

Ein großer Dank an Frau Meßner für das

außerordentliche Engagement!

Die Schulanfängerinnen und

Schulanfänger des Schuljahres 2024/2025

Bauer Nino
Baumgartner Leo
Fastl Eva
Flaßer Lorena
Gölles Amy
Gollmann Marie
Herrmann Jana
Höber Elena

Hufnagl Georg
Keimel Lorena
Kink Emma
Königshofer Elena
Kraxner Florian
Maier Eliah
Meitz Josef
Neubauer Theresa

Palz Sebastian
Pammer Luca
Pammer Mathies
Pfeifer Anja
Pfeiler Leon
Potzinger Leandro
Potzinger Melina
Pranger Georg

Pusterhofer Noah
Schadl-Orewa Letitia
Schmerböck Helena
Schmerböck Theresa
Schuster Alyssa
Vig Florentina Winzerumzug

Am 13. Oktober 2024 eröffneten die 47 Kinder des Volks-schulchores unter der Leitung der Chorlehrerin Sandra Schlegel den Winzerumzug in St. Anna am Aigen.  Nach einigen fleißigen Proben konnten drei Lieder prä-
sentiert werden.  

Besonders mit dem „St. Annarer – Lied“, das aus der Feder der hervorra-genden Chorleiterin Sandra Schlegel stammt, beeindruckte der Chor die zahlreichen Besucher. Musikalisch unterstützt wurde der Chor von Sophie, 
Theresa, Jakob, Tobias und Christine Tröster.  

Ein großer Dank an alle Mitwirkenden!Informelle Kompetenzmessung – IKM plus
In allen 3. und 4. Schulstufen in ganz Österreich werden verpflichtend solche informellen Kompe-

tenzmessungen in den Bereichen Deutsch/Lesen und Mathematik durchgeführt. Unsere beiden Klassen haben im Mai 2024 – wie auch schon die Klassen in den Jahren davor –
wieder sehr gut abgeschnitten!  Der Klassendurchschnitt lag bei beiden Klassen weit über dem österreichischen Schnitt!  

Solche Ergebnisse machen uns als Schule sehr stolz!

Schulen & Bücherei    Ge            de
Zuhause

Volksschuldirektorin
Ingrid Wanninger
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Aktuelles aus dem Schulalltag
der MS St. Anna am Aigen

Bildungs- und Berufsorientierung 
wird bei uns an der Mittelschu-
le St. Anna großgeschrieben. So 
durften unsere Schüler:innen der 
3. und 4. Klasse bei der Messe für 
Bildung und Beruf in Feldbach 
die regionalen Bildungsangebote 
und weiterführenden Schulen so-
wie regionale Betriebe kennenler-
nen.  

Erste praktische Eindrücke von 
der Arbeitswelt konnten die 
Schüler:innen der 4. Klasse dar-
aufhin bei den Berufspraktischen 
Tagen Ende Oktober sammeln. 
Ob Handwerk, Handel, Gesund-

heitswesen oder Elementarpäda-
gogik – die Jugendlichen durften 
aktiv mitarbeiten, die vielfältigen 
Anforderungen der Berufswelt 
kennenlernen und erste berufli-
che Kontakte knüpfen. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Un-
ternehmen und Organisationen, 
die diese wertvollen Erfahrungen 
ermöglicht haben! Für unsere 
Schüler:innen war es eine span-
nende Gelegenheit, persönliche 
Stärken zu entdecken und neue 
Perspektiven zu entwickeln.  

Als Schule nehmen wir gemein-
sam mit der MS Fehring und 

der MS Riegersburg am Projekt 
„Talent School“ teil. Im Rahmen 
dieses innovativen Bildungspro-
jekts ermöglichen wir es unseren 
Schüler:innen bereits ab der 5. 
Schulstufe, praxisnahe Einblicke 
in verschiedene Berufe zu bekom-
men. Dazu erarbeiten wir derzeit 
Kooperationsmöglichkeiten mit 
unterschiedlichen regionalen 
Wirtschaftsbetrieben. In unserem 
ersten Talent-School-Projekt wer-
den die Firmen Tischlerei Schuster 
und Pfleger Bau gemeinsam mit 
den Schüler:innen Gartenbänke 
bauen, die in Zukunft das Ortsbild 
verschönern.  

Am Dienstag, dem 01.10.2024, 
fand für unsere engagierten 
Schülerlots:innen die Einschulung 
durch die Polizei statt. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler haben 
sich für diese verantwortungsvol-
le Aufgabe freiwillig gemeldet. 
Ausgerüstet mit Warnwesten und 
Winkerkellen fand die Einführung 
direkt am Zebrastreifen neben 

dem Schulgebäude statt. Durch 
die Informationen der Polizei füh-
len sich unsere Schülerlots:innen 
nun startklar, um morgens für die 
Sicherheit am Schulweg zu sor-
gen. Die MS St. Anna ist stolz auf 
ihre Schülerlots:innen und be-
dankt sich herzlich bei der Polizei 
für die lehrreiche Einschulung.  

Lesen öffnet Türen zu neuen Wel-
ten, regt die Fantasie an und för-
dert das Verständnis für Sprache 
und Kultur. Ein fester Bestandteil 
unseres Schulalltags ist der Be-
such der Bücherei, auch wenn sie 
derzeit aufgrund der Umbauarbei-
ten nicht bei uns im Haus ist. Sehr 
gerne stöbern die Jugendlichen in 
den Regalen, entdecken spannen-
de Geschichten und informieren 
sich zu Sachthemen. Ein weiteres 
Highlight in diesem Schuljahr war 
die Buchausstellung, die direkt in 

der Schule stattfand. In Zusam-
menarbeit mit der Firma Morawa 
wurde eine bunte Auswahl an Bü-
chern präsentiert – von Klassikern 
über Jugendromane bis hin zu ak-
tuellen Neuerscheinungen.  

Michael Hammer
Direktor Mittelschule St. Anna am Aigen

Im Rahmen eines Ernährungs-
workshops der ÖGK erfuhren 
unsere Schüler:innen der 2. und 
3. Klasse viel Spannendes über 
Nährstoffe, die Bedeutung frischer 
Lebensmittel und wie man einfa-
che, gesunde Snacks zubereitet. 
Natürlich wurde auch verkostet 
und diskutiert, wie gesunde Er-
nährung einfach in den Alltag in-
tegriert werden kann.  

Große Aufregung herrschte am 
15. November in der ersten Klas-
se: Die Schüler:innen haben ihre 
sehnsüchtig erwarteten Laptops 
erhalten. Jetzt können sie endlich 
auf ihren eigenen Geräten in die 
digitale Welt eintauchen.  

Schulen & Bücherei    Ge            de
Zuhause

Schwerpunkt: Bildungs- und Berufsorientierung  

Berufspraktische Tage

Einschulung der Schülerlots:innen

Lesefreude wecken

Gesunde Ernährung
im Fokus  

Laptops für die
erste Klasse  

Messe für Bildung und Beruf



Es weihnachtet und „adventelt“ in 
unserem Ausweichquartier. Un-
ser großer Weihnachtsfundus ist 
bereits greifbar in den Regalen 
verräumt und etwas weihnacht-
liche Dekoration schmückt un-
sere Bücherei. Schau vorbei und 
genieße auch unsere Neuheiten, 
wie „Die kleine Glocke, die nicht 
läuten wollte“, „Archibald allein im 
Wald“ oder „Das schönste Weih-
nachtsfest von allen“ bei Kinder-
punsch und Keksen. Oder darf 
es vielleicht ein Weihnachtskrimi 
aus der Kategorie Cosy Crime 
sein: „Mord im Stadtpalais: Ein 
Weihnachtskrimi“.

Heuer organisierte unsere Kolle-
gin, Sarah Schmerböck, erstmalig 
ein Event für den Ferienspass in 
St. Anna am Aigen am 31.8.2024. 
Zum Thema „Die Tonies sind aus 
der Bücherei verschwunden“ 

suchten in bester Sherlock Hol-
mes Manier seine Assistenten 
den Ort nach Hinweisen ab und 
es konnten alle wieder zurückge-
bracht werden. Zur Belohnung 
gab es Saft beim Spielplatz unter-
halb der langen Tafel.
Am Freitag, 27.9.2024 um 15 Uhr 
verlosten wir die Spar-Bags und 
die Eisgutscheine der Gemeinde 
für unsere fleißigen Leserinnen 
und Leser. Somit fand die Aktion 
„Sommer-Lese(S)pass“ ein wür-
diges Ende und wir gratulieren 
nochmals den Gewinnerinnen 
und Gewinnern und freuen uns 
schon wieder auf das nächste 
Jahr.

Ein voller Erfolg und viele neue 
Gesichter brachte uns das Büche-
rei-Frühstück am 5.10.2024. Das 
gesamte Team servierte selbstge-
machte Leckereien und andere 

Snacks inmitten unserer Büche-
rei. Es wurde zwar etwas kusche-
lig, doch das bremste das herzli-
che Miteinander nicht aus. Auf 
ein Wiedersehen beim nächsten 
Bücherei-Frühstück.

Wir begrüßen dich, jeden Mitt-
woch von 11 bis 14 Uhr und je-
den Freitag von 16 bis 19 Uhr, 
außer an Feiertagen, in der Me-
dienwelt St. Anna am Aigen. Die 
kommenden Schließtage sind 
am Mittwoch, 25.12.2024 sowie 
am Mittwoch, 1.1.2025.

Fröhliche Weihnachten und zahl-
reiche Lesestunden im neuen 
Jahr 2025, weiterhin eine gelun-
gene Zeit im Alltag und Begeiste-
rung im Herzen!

Florentina Lamprecht und das 
Team der ÖB St. Anna am Aigen

Eine Bücherei für alle

Schulen & Bücherei    Ge            de
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neue Weihnachtsbücher

Liebe Gemeindebevölkerung!

Mein Name ist Michael Hammer 
und seit dem 1. September habe 
ich die große Ehre, die Mittelschu-
le St. Anna zu leiten. Bereits im 
letzten Jahr durfte ich interimis-
tisch die Verantwortung für Volks- 
und Mittelschule in Riegersburg 
tragen und nun freue ich mich 
darauf, hier in St. Anna am Aigen 
tätig zu sein.

Unsere Schule befindet sich mo-
mentan im Umbau, und wir dür-
fen uns auf eine hochmoderne 
Ausstattung freuen. Diese um-
fassende Modernisierung ist ein 
bedeutender Schritt, um unseren 
Schülerinnen und Schülern ein 
zeitgemäßes Lernumfeld zu bie-

ten. Die neuen Räume und Tech-
nologien werden uns dabei hel-
fen, die jungen Menschen optimal 
auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorzubereiten. Gemein-
sam mit meinem engagierten 
Team werden wir die Mittelschule 
St. Anna am Aigen als lebendigen 
und innovativen Lernort weiter-
entwickeln. Mein Ziel ist es, unsere 
Schülerinnen und Schüler best-
möglich zu unterstützen, damit 
sie ihre Potenziale voll entfalten 
können. 

Auf unserer Website und unseren 
Social Media Accounts (Facebook 
und Instagram) halten wir Sie 
über den Schulalltag am Laufen-
den. Unter anderem erfahren Sie 
näheres über unsere Teilnahme 

als Pilotschule am Intereg Projekt 
„Talent School“, bei dem wir auch 
mit lokalen Betrieben zusammen-
arbeiten werden. 

Sie erreichen mich telefonisch
unter der Nummer 03158/2275.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Hammer
Schulleiter der
Mittelschule St. Anna
Foto: Michael Hammer

Vorstellung unseres neuen Schulleiters Michael Hammer

Ferienspass

Elektrotechnik Hackl bedankt sich bei allen

seinen treuen Kunden für das Vertrauen und 

wünscht  allen Gemeindebürgern frohe 

besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches 

 neues Jahr! 
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Freiwilligen Feuerwehr
St. Anna-Aigen

Am Samstag, dem 24. August 
2024 nahmen wir am „Wilden 
Nassbewerb“ in Dirnbach teil. 
Bei sehr heißen Temperaturen 
galt als Übungsannahme Wasser 
aus einem Bach zu einem Holz-
stapelbrand zu bringen. Und 
weil kleinere Fehler beim Angriff 
durch Zusatzaufgaben gelöst 

werden konnten, war der Spaß-
faktor besonders hoch. Bei der 
Zusatzaufgabe ging es darum, 
dass möglichst viele Personen 
aus der Gruppe in das vorberei-
tete Wasserentnahmebecken 
springen „durften“. Für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
eine willkommene Abkühlung 

bei diesen Temperaturen jenseits 
der 30 Grad. Bei diesem Bewerb 
konnten wir im Abschnitt Bad 
Gleichenberg den 2. Platz und in 
der Gesamtwertung den 6. Platz 
erreichen. Herzliche Gratulation 
an alle Teilnehmer!

Bei herrlichem Herbstwetter 
konnten wir am Samstag, dem 
14.10.2024 zahlreiche Gäste aus 
nah und fern mit köstlichen Kas-
tanien und wunderbarem Sturm 
verwöhnen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitwirkenden 
und an alle Gäste, die uns be-
sucht und unterstützt haben.

Seit der letzten Ausgabe haben 
wir auch wieder einige interes-
sante Übungen durchgeführt. 
Unter anderem wurde auch eine 
Übung beim Pflegeheim in Klap-
ping abgehalten. Wir hatten auch 
einige Einsätze im Herbst zu be-
wältigen, die zum Glück für alle 
Beteiligten „nur“ mit einem Sach-
schaden ausgegangen sind. 

Am Montag, dem 23. Dezember 
2024 wird am Abend das Frie-
denslicht von der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Anna-Aigen nach 
St. Anna gebracht. Das Friedens-
licht kann ab Dienstag, dem 24. 
Dezember bei der Pfarrkirche 
bzw. beim Feuerwehrhaus der 
FF St. Anna-Aigen abgeholt wer-
den. Beim Feuerwehrhaus der FF 
St. Anna-Aigen veranstaltet die 
Feuerwehrjugend am Dienstag, 

dem 24. Dezember in der Zeit 
von 08:00 bis 10:00 Uhr ein ge-
mütliches Zusammenstehen bei 
Glühwein, Tee und Keksen (siehe 
Einladung anbei).

Die Freiwillige Feuerwehr Fehring 
war der Veranstalter des dies-
jährigen Bereichsfunkleistungs-
bewerb. Am Samstag, dem 12. 
Oktober fand der Bewerb statt. 
Alle zwei Teilnehmer (JFM Florian 
Schober und FM Florian Knapp) 
der FF St. Anna-Aigen konnten 
das FULA Bronze in Empfang 
nehmen. Herzliche Gratulation!

Am Samstag, dem 26. Oktober 
2024 erklärte sich die FF St. Anna-
Aigen bereit, eine Verköstigung 
am Weinweg der Sinne in Sche-
ming durchzuführen. Beim Krieg-
ler-Keller hatten wir die Möglich-
keit, die Wanderer und Gäste mit 
regionalen Köstlichkeiten zu ver-

wöhnen. Danke an die Besitzer 
des Platzes, an alle mithelfenden 
Hände und an alle Gäste, die uns 
besucht haben. Wir werden auch 
im nächsten Jahr wieder am 26. 
Oktober die Verpflegung über-
nehmen.

Die Freiwillige Feuerwehr St. 
Anna-Aigen stellte beim Win-
zerumzug das Feuerwehrwe-
sen anno dazumal dar. Ein alter 
Spritzenwagen wurde mit einem 
Pferdegespann gezogen. Dieses 
Gespann wurde von zwei Feuer-
wehrmännern mit alten Einsatz-

uniformen begleitet. Ebenfalls 
wirkte unsere Feuerwehrjugend 
eifrig beim Winzerumzug mit. Ein 
Dankeschön an unsere Jugend, 
unsere Statisten, Musiker und 
an die Kameraden/innen für die 
Mithilfe und alle Gästen für die 
Unterstützung.

Unter dem Motto „Du willst Feu-
erwehr erleben…. dann melde 
dich bei uns!“ führten wir gemein-
sam mit den Feuerwehren Frut-
ten-Gießelsdorf und Jamm einen 
weiteren Infotag am Samstag, 
dem 23.11.2024 für Jugendliche 
durch. Mit folgendem Programm 

wurde der Infotag abgehalten: 
Treffpunkt bei der FF Jamm, Auf-
gaben der Feuerwehr, Kennen-
lernen der drei Feuerwehren der 
Gemeinde St. Anna am Aigen, 
Vorführung Entstehungsbrand-
bekämpfung. 

Falls jemand bei diesem Infotag 
nicht dabei war, können sich 
die Jugendlichen bzw. Eltern 
gerne bei unserem Komman-
danten HBI Michael Potzinger 
0664/75079497 melden!

weiter >>>

Nachdem das Jahr 2024 bald zu Ende geht, möchte ich einen kurzen Überblick über die Vereinstätig-
keiten unserer Feuerwehr im Jahr 2024 geben. Von den Feuerwehrkameraden wurden heuer rund 
550 Tätigkeiten mit insgesamt rund 9.500 unentgeltlichen Stunden geleistet. In den Tätigkeiten sind 
Einsätze, Übungen, Schulungen, technische Dienste und administrative Tätigkeiten, die zur Führung unserer 
Einsatzorganisation von Wichtigkeit sind, enthalten. Hier noch ein Auszug von Tätigkeiten seit der letzten 
Ausgabe der Gemeindezeitung:

Wilder Nassbewerb in Dirnbach

Kastanien und Sturm Übungen und Einsätze
Friedenslicht

Funkleistungsabzeichen 
BRONZE

Ausschank am Nationalfeiertag

Winzerumzug

Infotag für Jugendliche

Bericht der

Die Feuerwehrjugend freut sich auf Ihren Besuch und bittet um eine freiwillige Spende!
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Zum Schluss möchten wir uns bei 
Bürgermeister Hannes Weidinger 
und den weiteren Verantwort-
lichen der Marktgemeinde St. 
Anna am Aigen für die kollegiale 
Zusammenarbeit und die Bereit-
stellung der von uns benötigten 
Mittel einen herzlichen Dank aus-

sprechen. Auch der Bevölkerung 
von St. Anna am Aigen und Um-
gebung sei für die Unterstützung 
herzlichst gedankt. 

Abschließend wünscht das Kom-
mando der FF St. Anna-Aigen 
allen Feuerwehrkameraden mit 

ihren Familien und allen Gönnern 
unserer Feuerwehr ein friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2025!

OBM d.V. Thomas Schuster
Fotos: FF St. Anna-Aigen

Die Gemeindebäuerinnen
Unser Frauenausflug führte uns 
von St. Anna am Aigen über 
Grimmenstein, wo wir eine ge-
mütliche Frühstückspause beim 
Peterwirt einlegten, weiter nach 
Weigelsdorf. Dort konnten wir im 
„Empire of Glass“ mit allen Sinnen 
das funkelnde Material Glas ent-
decken. Auf einer spannenden 
Zeitreise erlebten wir die histo-
rische Glasentdeckung und be-
staunten atemberaubende Glas-
kunstwerke.

Nach dem Mittagessen fuhren 
wir weiter nach Baden. In der 
Hofbackstube im Kaiserhaus Ba-
den, mit seinem imperialen Am-
biente, wurden wir durch die ku-
linarische Erfolgsgeschichte des 
kaiserlichen Schmarrns geführt. 
Natürlich durften wir diesen nach 
der gemeinsamen Zubereitung 
auch verkosten. Beim anschlie-
ßenden Stadtrundgang durch 

Baden entdeckten und bewun-
derten wir die reichhaltige Ge-
schichte und Architektur dieser 
Kaiser- bzw. Kurstadt.

Zum Abschluss ließen wir den 
Tag gemütlich in einem Buschen-
schank ausklingen.

Backfreudige Frauen aus St. Anna 
am Aigen zauberten herrliche 
Kekse und Kuchen für den guten 
Zweck.  Der Reinerlös kommt der 
Aktion „ Steirer helfen Steirern „ 
zugute. Der Kaffee wurde auch 
heuer wieder von der Kaffeerös-
terei Maitz gespendet. Allen Bä-
ckerinnen ein herzliches Danke-
schön.

Abschließend möchten wir uns 
bei allen bedanken, die uns das 
ganze Jahr über unterstützen 
und immer wieder ein offenes 
Ohr für uns haben.

Gerne nehmen wir auch Eure 
Vorschläge zu Kursen, Vorträgen, 
Ausflügen etc. entgegen.

Wir wünschen Euch allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches sowie gesundes Jahr 
2025.

Eure Gemeindebäuerinnen,  
Gerti Weiß und Karin Grießbacher

Seniorenbund
St. Anna am Aigen
Auch 2024 war der Seniorenbund 
St. Anna am Aigen wieder sehr 
aktiv und hat zahlreiche Veran-
staltungen und Aktivitäten orga-
nisiert. Hier ein Überblick:

Jänner:
• Programmerstellung: Zu 
Jahresbeginn wurde beim Bu-
schenschank Seidl das Jahrespro-
gramm für 2024 festgelegt.
• Seniorenbesuch in Gnas-
Straden: 20 Mitglieder nahmen 
daran teil.
• Bezirksschnapsen in Leitersdorf 
(20. Jänner): Mit acht Teilneh-
mern war der Seniorenbund 
stark vertreten. Manfred Hufnagl 
gewann den 1. Preis, Franz Scharl 
belegte den 4. Platz.

Februar und März:
• Seniorenbesuch in Feldbach.
• Seniorenschnapsen (8. März): 
Beim Buschenschank Hakl traten 
30 Teilnehmer an. Den 1. Preis 
gewann Maria Scheucher. Dank 
der großzügigen Sponsoren gin-
gen alle Teilnehmer mit einem 
Preis nach Hause.
• Bezirkskegeln in Paldau (13. 
März): Vier Senioren aus St. Anna 
am Aigen waren dabei.

April bis Mai:
• Wahl zum Landesobmann in 
Graz (6. April): Teilnahme von 
Vertretern aus St. Anna am Aigen
• Seniorenwandertag (25. Mai): 
Startpunkt war das Rüsthaus 
in Aigen. Über 200 Teilnehmer 
erlebten ein musikalisches High-
light mit einem fünfstündigen 
Konzert der Weinstöckl-

Musikanten. Ein besonderer 
Dank gilt der Feuerwehr und der 
slowenischen Delegation.

Insgesamt wurden 400 freiwillige 
Arbeitsstunden geleistet – herzli-
chen Dank an alle Helfer!

Weitere Aktivitäten:
• Seniorenbesuche: Unter ande-
rem in Unterlamm (21. August) 
und Kirchbach (1. September).
• Winzerumzug (13. Oktober): Die 
Senioren trugen mit Mehlspei-
sen, Kaffee und dem Rotkreuz-
wagen zur Veranstaltung bei.
• Besuche der Ortsgruppen 
Gossendorf und St. Stefan im 
November.

Sitzungen:
Insgesamt fanden fünf Vorstands-
sitzungen sowie vier Bezirkssit-
zungen statt.

Ehrungen und Gratulationen:
• 2024 wurden elf Mitglieder ge-
ehrt, darunter Familie Baum-
gartner-Sichauf zur Eisernen 
Hochzeit. Herzliche Gratulation 
zum Geburtstag an Karl Ulrich, 
Elisabeth List und zehn weiteren 
Mitgliedern zu ihren Geburtsta-
gen.

Abschied von Mitgliedern:
Leider mussten wir uns von zehn 
geschätzten Mitgliedern verab-
schieden. Unser Mitgefühl gilt ih-
ren Familien.

Dank:
Ein herzliches Dankeschön an 
die Marktgemeinde St. Anna am 

Aigen, die Feuerwehr und alle 
Mitglieder für die tatkräftige Un-
terstützung.

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr:
Der Seniorenbund St. Anna am 
Aigen wünscht allen Mitgliedern 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2025.

Rückblick 2024

Ausflug der Gemeindebäuerinnen Scheck für Steirer helfen Steirer
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Freiwilligen Feuerwehr
Frutten-Gießelsdorf

In der letzten Ferienwoche haben wir wieder unser traditionelles Kellerstöcklfest veranstaltet. Bei traumhaf-
tem Wetter und den gewohnt köstlichen Schmankerln war das Fest ein voller Erfolg und sehr gut besucht. 
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen, Helfer und Besucherinnen und Besucher!  

Im August nahmen wir am Nassbewerb in Dirnbach teil. Neben guter Laune und viel Spaß konnten unsere 
Teilnehmer mit einer tollen Leistung überzeugen.  

Ebenfalls im September hat unser HBI Christian Weiß geheiratet. Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute 
für die Zukunft!

Im Oktober waren wir mit einem Schauwagen beim Winzerumzug vertreten. Unser Thema war das Brauch-
tum des Korbflechtens. Ein besonderer Dank gilt den Korbflechtern, die uns tatkräftig unterstützt haben.  

Wir haben an der Bereichsfunkübung in Fladnitz im Raabtal teilgenommen. Bei dieser Großübung wurde 
die Zusammenarbeit der Feuerwehren im Funk trainiert – eine wertvolle und spannende Erfahrung für alle 
Teilnehmer.  

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und ein gutes neues Jahr. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Mitglieder für ihre Einsatzbereitschaft und ihren großartigen Zusammenhalt!  

FF Frutten-Gießelsdorf 

Kellerstöcklfest

Bewerbe

Hochzeit HBI Christian Weiß

Winzerumzug

Bereichsfunkübung in Fladnitz im Raabtal

Bericht der

PKW bis 3,5t (auch E-Autos)
LKW bis 3,5t
leichte & schwere Anhänger
Tandemanhänger
Motorräder
Mopeds
Traktoren

KFZ Fortmüller
Jamm 22, 8354 St. Anna/Aigen
T 03158 2305, M 0664 637 19 20
o�  ce@fortmueller.com

Ö� nungszeiten
DI – FR: 07:30 – 17:00 Uhr
SA: 07:30 – 12:00 Uhr

§ 57A ÜBERPRÜFUNGEN FÜR

IHR PARTNER FÜR BERATUNGEN: 
CHRISTOPH FORTMÜLLER: 0664 637 19 20

UNSERE HAUSEIGENE LACKIERANLAGE

Alle Fahrzeuge inkl. 3 Jahre Voll-Garantie!
Unser Fahrzeug-Angebot ¡ nden Sie 
unter: www.fortmueller.com

Jung- & 
Gebrauchtwagen

Service- & 
Reparatur

Frohe Weihnachten
wünscht Familie Fortmüller

UNSERE LEISTUNGEN 

Automatik Getriebe Reparatur
Fehlerdiagnose für alle Fahrzeughersteller
Reifen- und Felgenhandel
Ausgabestelle Abgasklassen 
Kennzeichnungsplakette
Unfallschadeninstandsetzung
Spot Repair & Dellenreparatur
Versicherungsschäden Komplett-Abwicklung 
inkl. Leihwagen während der Reparatur
Alles im eigenen Haus

VE
RE

INBAREN
SIE

EINENTERMIN

Service- & Reparaturarbeiten aller Fahrzeug-
Hersteller laut Herstellervorschriften inkl. Mobili-
tätsgarantie & Leihwagen während der Reparatur.
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Bei der Wehrversammlung am 28. Januar 2024 wur-
den langjährige Mitglieder für ihre Verdienste geehrt:  

Auch in diesem Jahr waren wir 
bei zahlreichen Einsätzen gefor-
dert:  
- Sturmschäden  
- Unfall mit Ölaustritt  
- Wiesenbrand  
- Wirtschaftsgebäudebrand  
- Waldbrandübung in Bairisch 
Kölldorf  

Unsere Jugend war ebenfalls ak-
tiv und nahm unter der Leitung 
von LM Marcel Hödl-Sundl am 
Bereichsjugendlager teil.  

Ein besonderes Highlight war die 
Wiederaufnahme unseres Som-
merfestes, das nach der Absage 
im Vorjahr heuer wieder ein voller 
Erfolg war. Vielen Dank an alle Be-
sucherinnen und Besucher!  

Weitere Veranstaltungen wie 
„Kastanien und Sturm“ in St. Anna 
sowie ein Ausflug zum Strom-
kraftwerk Mellach bereicherten 
das Jahr.  

Danke an unsere Senioren
Ein großes Dankeschön geht an 

unsere Senioren für ihre tatkräf-
tige Unterstützung während des 
gesamten Jahres.  

Jahresabschluss und Ausblick
Am 7. Dezember 2024 liessen wir 
das Jahr mit unserer Weihnachts-
feier gemütlich ausklingen. Für 
das kommende Jahr 2025 wün-
schen wir allen alles Gute, Ge-
sundheit und viel Erfolg!  

LM.d.V. Unger Franz                                                       
HBI Schadler Manfred

Wir gratulieren herzlich zu den
runden Geburtstagen:  

Freiwilligen Feuerwehr
Jamm

Rückblick

HFM Anton Pammer erhielt die Medaille für 60 
Jahre Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
Jamm.  

HFM Erich Georg Wurzinger und OLM Ewald 
Prutsch wurden mit der Medaille für 25 Jahre 
Tätigkeit ausgezeichnet.  

HFM Rudolf Schuster, 60. Geburtstag  

HFM Josef Weiß, 60. Geburtstag    

HBI Manfred Schadler, 60. Geburtstag 

BM Walter Dirnbauer, 65. Geburtstag 
HFM Ferdinand Weiß, 70. Geburtstag 
HFM Franz Weiß, 75. Geburtstag 

Auszeichnungen bei der
Wehrversammlung

Einsätze und Veranstaltungen

Geburtstage

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr 
wünscht das
Lagerhaus Plesch

Lagerhaus Plesch
Plesch 79 | 8354 St. Anna a. Aigen
Tel.: +43 (0) 3158 / 2281
E-Mail: plesch@agrarunion.rlh.at
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Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Freunde der Blasmusik!  
In den letzten Monaten ist
wieder viel Aufregendes passiert.  

Mitte August gab es einen be-
deutenden Wechsel in der Ver-
einsführung. Unsere langjährige 
Obfrau, Juliane Wurzinger, hat 
aus beruflichen Gründen ihren 
Rücktritt bekannt gegeben. Ju-
liane hat die Marktmusikkapelle 
über viele Jahre hinweg mit viel 
Engagement und Leidenschaft 
geführt und zahlreiche Projekte 
und Veranstaltungen erfolgreich 
umgesetzt, wofür wir uns recht 
herzlich bei ihr bedanken.  

Bei der darauffolgenden Gene-
ralversammlung wählten die 
Musikerinnen und Musiker An-
dreas Scharl als neuen Obmann, 
der schon lange tatkräftig im 
Vorstand mitgewirkt hat. Mit viel 
Einsatz hat er es sich zur Aufgabe 
gemacht, unseren Verein weiter-
zuführen.  

Nach unserer Sommerpause 
stand wieder der Ferienspaß am 
Programm. An diesem Nachmit-
tag hatten die Kinder ab 4 Jahren 
die Möglichkeit, gemeinsam mit 
ihren Eltern in unserem Musik-

heim alle verschiedenen Blasin-
strumente auszuprobieren, was 
den Kindern sehr viel Spaß berei-
tete. Auch uns freute es sehr zu 
sehen, dass bereits in den Kleins-
ten großes Interesse an der Blas-
musik steckt.  
Da die Jugendarbeit für die Zu-
kunft des Musikvereins sehr wich-
tig ist, wurden die Instrumente 
auch in der Volksschule St. Anna 
vorgestellt. In Zusammenarbeit 
mit der Musikschule Bad Rad-
kersburg wurde den Kindern hier 
erneut die Möglichkeit geboten, 
alle Instrumente auszuprobieren.  

Mit viel Applaus und Freude aller 
Musikbegeisterten durften wir 
auch heuer am 28. September 
unser alljährliches Platzkonzert 
ausrichten. Unter der musikali-
schen Leitung unseres Kapell-
meisters Florian Neuherz boten 
wir wieder ein breites Repertoire 
– von klassischer Blasmusik bis 
hin zu modernen Stücken. Vielen 
Dank an unsere begeisterten Zu-
hörer und alle Helfer.  
Wir bedanken uns bei euch für 
euren Besuch, den Applaus und 
die finanziellen Spenden.  

Ein weiteres großes Event in un-
serer Gemeinde war in diesem 

Jahr wieder der Winzerumzug. 
Wir durften an der Spitze des 
Zuges in klingenden Märschen 
vorausmarschieren und danach 
auf dem Marktplatz unser Früh-
schoppenprogramm zum Besten 
geben.  

Zum letzten Höhepunkt unseres 
Musikjahres möchten wir euch 
selbstverständlich auch recht 
herzlich einladen.  
Unser Weihnachtswunschkon-
zert steht wieder vor der Tür und 
wird dieses Jahr am 21. Dezem-
ber in der Weinlandhalle Frutten 
über die Bühne gehen.  
Unser Kapellmeister Florian Neu-
herz und wir Musikerinnen und 
Musiker proben schon fleißig, um 
euch mit einem abwechslungs-
reichen Programm verzaubern zu 
können.  

Ihre Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen

Vereine

Ferienspaß Platzkonzert

Krippenverein
St. Anna am Aigen
Liebe Gemeindebürgerinnen
und -bürger,  
liebe Krippenfreundinnen
und -freunde!

Ich hoffe, dass während Sie diese 
Zeilen lesen, unsere heurige Aus-
stellung erfolgreich abgeschlos-
sen wurde und ich mein Chaos 
zu Hause langsam auflösen kann. 
So war es zumindest in den letz-
ten Jahren immer. Aber wird es 
auch in den kommenden Jahren 
so sein? Eine Frage, die ich mir 
heuer stellen muss. Aber lassen 
Sie uns von Anfang an begin-
nen: Nach der ersten Ausstellung 
2000/2001 wurde der Krippen-
verein gegründet und hat sich in 
der Folge weiterentwickelt. 2004 
konnten wir mit zwei frisch ge-
backenen Krippenbaumeistern 
ein fachlich einwandfreies Kurs-
angebot präsentieren, obwohl 
wir bereits 2003 Krippenkurse 
angeboten haben. 2017 kam der 
„Kinder- & Jugendworkshop mit 
erwachsener Begleitung“ zu un-
serem Programm hinzu. 

Unser oberstes Ziel war stets die 
Leistbarkeit eines Kurses, und 
deshalb sind wir bis heute der 
günstigste Krippenverein in der 
Steiermark. Doch Investitionen 
in Maschinenpark, Werkzeug und 
Beleuchtung sowie die perma-
nente Weiterbildung im Krippen-
bau verursachen Kosten. Alle Kur-
se werden von uns ehrenamtlich 
geführt, sodass der Kursbeitrag 
dem Verein zugutekommt. Auf-
wendungen für Sitzungen des 
Landesverbandes, Krippenbe-
schaffung oder Fahrten zu Fort-

bildungen werden pauschal mit 
einer Tankfüllung abgerechnet.

Um all das finanziell positiv zu 
gestalten, danken wir unseren 
Sponsoren und Ihnen, geneigte 
Leser und Besucher. Sie sind un-
sere Hauptmotivation, wenn wir 
uns jedes Jahr die Frage stellen: 
„Welches Thema, welchen Auf-
bau?“ Nebenbei stellen wir im-
mer kleine Präsentationen in die 
Ausstellung, um über die Krip-
pengeschichte zu informieren. 
All das tun wir mit viel Enthusi-
asmus und Freude. Das Resultat 
war über all die Jahre hinweg un-
terschiedlich, aber es ging immer 
weiter – und so werden wir im 
nächsten Jahr unser 25-jähriges 
Jubiläum feiern. Ein Konzept für 
fünf Jahre, das eine gute Bilanz 
zieht.

Leider müssen wir aber auch 
feststellen, dass wir Jahr für Jahr 
wichtige Partner verlieren. Der 
Weihnachtsmarkt vor dem Ge-
meindehaus fand heuer zum 
ersten Mal nicht statt. In dan-
kenswerter Weise sprang die Feu-
erwehr St. Anna-Aigen und der 
Tennisclub St. Anna am Aigen mit 
dem Glühweinstand ein. Ich bin 
mir bewusst, dass eine Krippen-
ausstellung allein keine großen 
Besucherzahlen anzieht – und 
das ist auch nicht der Grund für 
unser Tun. Aber wir müssen auch 
wirtschaftlich über die Runden 
kommen. Wir wahren unsere Tra-
ditionen, schätzen unsere Werte 
und reagieren schnell auf Kritik. 
Wenn sich jedoch in naher Zu-
kunft niemand findet, der weiter 

macht – sei es im Krippenverein 
oder für die Belebung unseres 
Ortes, insbesondere im Bereich 
zwischen Trammer Kreuz und der 
Pfarrkirche – werden wir die letz-
ten Gewerbetreibenden verlieren 
und unser Ort wird sein Gesicht 
verlieren. Wir werden in einer Ge-
meindezusammenlegung aufge-
hen oder was auch immer. Wol-
len wir das?

Vielen von unseren „Talenten“ 
wurde die Motivation geraubt. 
Ich und die meisten von uns Älte-
ren haben schon zu wenig Ener-
gie, um nochmals Gas zu geben. 
Was uns bleibt, ist die Hoffnung, 
dass es besser wird, im „Bethle-
hem der Steiermark“.

Ich wünsche Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein friedvolles 
2025.

Ihr Otmar Wernhard  
Obmann
 



Imkerverein
St. Anna am Aigen
Ein schwieriges Bienenjahr 2024 
neigt sich für uns Imkerinnen und 
Imker dem Ende zu.

Unsere Bienenvölker sind gut auf-
gefüttert, gegen die Varroamilbe 
behandelt und gehen nun in ih-
ren wohlverdienten Winterschlaf.
Leider hatten wir aufgrund von 
Spätfrost und Schlechtwetter 
schlechte Honigernten bei Blü-
tenhonig, Waldhonig und Kas-
tanienhonig. Zwischenzeitlich 
mussten wir unsere Völker sogar 
mit Futter versorgen. Die jährli-
chen Preissteigerungen wirken 
sich zudem spürbar auf unsere 
Betriebskosten aus, weshalb wir 
gezwungen waren, unsere Ho-
nigpreise anzupassen.

Nun aber zu einer erfreulichen 
Nachricht: Auch wenn die Ernte-
mengen geringer ausfielen, ist 
der Honig wieder von höchster 

Qualität. Dies wurde durch Aus-
zeichnungen bei der steirischen 
Honigprämierung und dem Bun-
deswettbewerb in Wieselburg 
bestätigt:

Vom steirischen Landesverband 
erhielten:
• Monika Steidl aus Pesch und 
Alois Haberl aus Kapfenstein 
jeweils eine Goldmedaille,
• Franz Hochleitner aus Waltra 
eine Gold- und eine Bronzeme-
daille,
• Josef Mirtler aus Feldbach eine 
Goldmedaille,
• Anton Weiß aus Jamm eine 
Gold- sowie zwei Silbermedail-
len.
• Bei der Bundeshonigbewer-
tung in Wieselburg wurde 
Anton Weiß aus Jamm für seinen 
Honig mit drei Gold- und einer 
Bronzemedaille ausgezeichnet.

Wir Imkerinnen und Imker vom 
Imkerverein St. Anna am Aigen 
bedanken uns herzlich bei unse-
ren treuen Kundinnen und Kun-
den. Wir freuen uns, auch von der 
neuen Ernte wieder besten Ho-
nig anbieten zu können.

Der Imkerverein St. Anna am Ai-
gen wünscht allen Kundinnen 
und Kunden sowie der Bevölke-
rung von St. Anna am Aigen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neu-
es Jahr 2025.

Obmann
Karl Blasl
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Jahresbericht des
Elternvereins

Jahreshauptversammlung
mit Vortrag
Am 20. November fand unsere 
Jahreshauptversammlung statt, 
die wie jedes Jahr einen wich-
tigen Rückblick auf die Aktivi-
täten des Elternvereins bot. Im 
Anschluss hielt Mag. Thomas 
Lederer-Hutsteiner, Gesund-
heitspsychologe und Experte für 
Internet-Suchtverhalten, einen 
spannenden Vortrag zum Thema 
„Gesunder Umgang mit digitalen 
Medien“.  

Der Vortrag beleuchtete zahlrei-
che Aspekte der Mediennutzung, 
darunter:  
- Auswirkungen exzessiver Medi-
ennutzung  
- Erkennungsmerkmale für über-
mäßigen Konsum und mögliche 
Alarmsignale  
- Inhalte mit Suchtpotenzial und 
deren Auswirkungen auf das 
Gehirn  
- Umgang mit der Mediennut-
zung vor dem Schlafengehen 
und deren Zusammenhang mit 
Schlafstörungen  
- Die Vorbildwirkung von Er-
wachsenen  

Ergänzungswahlen
des Vorstands
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurde auch der 
Vorstand des Elternvereins er-
gänzend neu gewählt. Wir freuen 
uns, ein motiviertes Team präsen-
tieren zu dürfen:  
- Obfrau: Andrea Pock  
- Obfrau-Stellvertreterin: Sarah 
Schmerböck (neu im Team)  
- Kassier: Manfred Fastl  

- Kassier-Stellvertreter.: Robert 
Urbanitsch  
- Schriftführerin: Marlies Pachler 
aus Tieschen (neu im Team)  
- Schriftführer-Stellvertreter.: 
Andreas Scharl  

Ein herzlicher Dank gilt den aus-
scheidenden Mitgliedern Andrea 
Weiß (bisherige Stellvertreterin) 
und Ewald Ertl (bisheriger Kassier) 
für ihre großartige ehrenamtliche 
Arbeit in den vergangenen Jah-
ren.  

Veranstaltungen und
Unterstützungen 
Der Elternverein war heuer am 
13. Juli Mitveranstalter des Gaudi-
Wettbewerbs, der gemeinsam 
mit der Feuerwehr St. Anna-
Aigen organisiert wurde. Dank 
der großen Beteiligung und Un-
terstützung konnten wir einen 
erfreulichen Beitrag für den El-
ternverein erwirtschaften – ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer!  

Am Schuljahresende überrasch-
ten wir alle Schülerinnen und 
Schüler der Volks- und Mittel-
schule mit Eisgutscheinen von 
der Blaumeise, um den Sommer-
beginn gebührend zu feiern.  

Zudem war es uns ein Anliegen, 
drei Familien finanziell bei den 
Kosten für Projektwochen zu un-
terstützen und damit allen Kin-
dern die Teilnahme zu ermögli-
chen.  

Im letzten Schuljahr (November 
2023) finanzierten wir außerdem 

zwei Vorträge zum Thema Medi-
enkompetenz und Verhalten mit 
dem Internet und Social Media. 
Diese Vorträge halfen dabei, Kin-
der und Eltern für die Chancen 
und Risiken der digitalen Welt zu 
sensibilisieren.  

Warum der Elternverein
wichtig ist
Der Elternverein der Volks- und 
Mittelschule St. Anna am Aigen 
versteht sich als Bindeglied zwi-
schen Eltern, Schülerinnen und 
Schülern sowie der Schule. Un-
sere Aufgabe ist es, den Schulall-
tag zu bereichern, Projekte und 
Veranstaltungen zu unterstützen 
und in finanziellen Notfällen ein-
zuspringen.

Dank an alle Unterstützerin-
nen und Unterstützer
Ein großes Dankeschön gilt allen 
Eltern, Lehrern, dem Vorstand 
und den Unterstützern, die un-
sere Arbeit durch tatkräftige Hil-
fe, Ideen und finanzielle Beiträge 
ermöglichen. Gemeinsam leisten 
wir einen wichtigen Beitrag für 
die Bildung und Zukunft unse-
rer Kinder. Wir wünschen frohe 
Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr!

Obfrau 
Andrea Pock
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Wir waren
wieder dabei!

Unter dem Motto „Fröhlich klin-
gen uns’re Lieder“ nahm auch der 
Weinlandchor St. Anna am Aigen 
wieder am letzten Winzerumzug 
teil. Von vielen fleißigen Helfern 
wurde ein Schauwagen gestal-
tet. Besonders begehrt waren 
wieder die Apfelkrapfen. 75 kg 
Äpfel wurden dazu von den Bä-
ckerinnen verarbeitet. Zwei klei-
ne Chorkonzerte und Volksmusik 

der Familienmusik Tröster erfreu-
ten die zahlreichen Gäste.

Wir laden Sie recht herzlich zu 
unseren nächsten Terminen 
(siehe Kasten rechts) ein!

Die Sängerinnen und Sänger 
wünschen allen gesegnete Weih-
nachten und ein gutes Jahr 2025! 

Unsere nächsten Termine:
Mittwoch, 18. Dez. 2024 um
06:00 Uhr Rorate
       
Hl. Abend, 24. Dez. 2024 um
22:00 Uhr, Christmette
   
Freitag, 27. Dez. 2024 um
09:00 Uhr, Johanniswein-
segnung 

Sa�  �   d� e
Die LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH 
bietet eine Tagesbetreuung für ältere 
Menschen in Fehring an.

Das Angebot richtet sich an 
Menschen ab dem 60. Lebens-
jahr, die Pflegegeld beziehen 
und in ihrer Lebensgestaltung 
Unterstützung benötigen bzw. 
deren Angehörige entlastet wer-
den wollen.
Zu den Angeboten der LNW 
zählen unter anderem gemein-
same Feierlichkeiten, Einheiten 
um das Gedächtnis zu trainie-
ren, Bewegung (natürlich al-
tersgerecht), und Unterstützung 
in den täglichen Aktivitäten des 
Lebens im Rahmen der Tages- 
betreuung.

Tagesbetreuung 
für ältere Menschen

LNW-Team in der Tagesbetreuung für ältere Menschen in Fehring   Foto: LNW

Das Angebot der Tagesbetreuung Fehring richtet sich an alle pflegebedürftigen älteren Menschen, 
unabhängig davon ob sie intellektuell oder körperlich beeinträchtigt sind.  Fotos: LNW

Tagesbetreuung für ältere Menschen
Hauptplatz 23
8350 Fehring
MO–FR: 07:30–16:30 Uhr
(10 Tage Betriebsurlaub)
Kontakt: 
Mag.a Evelin Unterweger
0664 607 01 480
evelin.unterweger@lnw.at
tagesbetreuung.fehring@lnw.at 

Die SPORTUNION Steiermark und die Gemeinden im Bezirk Südoststeiermark suchen Personen, die 
ab März 2025 längerfristig vielseitige Bewegungseinheit/en (Gesundheitssport, koordinativ usw.) für 

die Generation 60 plus aufbauen und übernehmen möchten. Die Personen sollten selbst bewe-
gungsorientiert sein, gerne mit Menschen „arbeiten“ und ev. bereits Kenntnisse im Abhalten von 

Bewegungsstunden mitbringen. Über die SPORTUNION Steiermark besteht für diese Personen die 
Möglichkeit eine Übungsleiter*innen-Ausbildung zum Thema Seniorensport kostenfrei zu besu-

chen. Termin: 31. 1. – 02. 02. 2025 in Studenzen

Kostenfreie Übungsleiter*innenausbildung für Senior*innensport
von 31. 1. – 02. 02. 2025 in Studenzen 

Die ältere Generation möglichst lange bewegt und fit zu halten - das ist die Zielsetzung des Pro-
jekts „Aktiv & bewegt älter“ der SPORTUNION Steiermark und des Steirischen Seniorenbundes mit 

Unterstützung des Gesundheitsressorts des Landes Steiermark. Gerade Bewegung und Sport im Alter 
tragen dazu bei, gesund zu bleiben. Regelmäßig betrieben wirken sie den Abbau- und Alterungs-

prozessen im Körper aktiv entgegen! Für wöchentliche Bewegungsangebote für die Generation 60+ 
braucht es vor allem auch qualifizierte Trainer*innen in den Gemeinden und Sportvereinen etc. Dazu 

gibt es im Jänner/Februar 2025 die Möglichkeit, interessierte Personen zur/m Übungsleiter*in für 
Senior*innensport kostenfrei ausbilden zu lassen! 

Anmeldungen bitte unter https://sportunion akademie.at/content/SPORTUNION_Akademie/ausbildungen/
uebungsleiterinnen/st25117 uebungsleiterin_seniorensport/2644. Bei Interesse oder weitere Informationen, 

melden Sie sich bitte bei der SPORTUNION Steiermark, Jenny Vollmann, Tel. 0676 / 82 14 16 58.

ÜBUNGSLEITER*IN BZW. TRAINER*IN
FÜR BEWEGUNGSEINHEITEN FÜR DIE GENERATION 60 PLUS GESUCHT! 



Ein früher Weinjahrgang wie der 
heurige lässt zwar nicht unbe-
dingt die Winzerherzen höher-
schlagen. Doch in diesem Jahr 
bescherte uns das frühe Ende 
der Ernte ausreichend Zeit für die 
Vorbereitungen und schließlich 
die Umsetzung des Winzerum-
zugs in St. Anna am Aigen.  

Alle fünf Jahre findet der Winzer-
umzug statt und lockt zahlreiche 
Gäste in die Region und nach St. 
Anna am Aigen. Einzigartig an 
unserem Winzerumzug ist, dass 
neben dem Weinbauverein auch 
zahlreiche andere Vereine aus 
dem Ort sowie von auswärts di-

rekt am Umzug beteiligt sind.  

In diesem Jahr haben sich 20 
Vereine die Mühe gemacht und 
mit viel Geschick und Handarbeit 
teils sehr aufwändige Schauwä-
gen gestaltet – in den meisten 
Fällen sogar mit Bezug zum The-
ma Wein.  

In diesem Sinne ein großes Dan-
keschön an alle beteiligten Verei-
ne für die Unterstützung und den 
Zusammenhalt bei dieser beson-
deren Veranstaltung!

Fabian Pock
Weinbauobmann

Winzerumzug
   2024BILDRECHTE:

Edgar Strasser
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Tennisverein
St. Anna am Aigen  
Ein weiteres spannendes und er-
eignisreiches Tennisjahr liegt hin-
ter uns. Dank der hervorragen-
den Arbeit unseres Platzwarts 
blieb die Tennisanlage heuer von 
April bis Ende November geöff-
net – ein großes Dankeschön für 
den unermüdlichen Einsatz über 
das gesamte Jahr!  

Über unser Tennisturnier wurde 
bereits in der letzten Gemeinde-
zeitung berichtet. Hier möchten 
wir noch auf das Datum für das 
nächste Jahr hinweisen: Das Ten-
nisturnier 2025 findet von 30. Juli 
bis 2. August statt. Save the date!

Tenniscamp in Umag:
Ein unvergessliches Erlebnis
Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 fand 
heuer wieder ein Tenniscamp in 
Umag statt. 28 Teilnehmer*innen 
erlebten dort vier unvergessliche 
Tage voller Tennis, Spaß und ge-
meinsamer Erlebnisse. Besonders 
die Kinder genossen das gemein-
same Spielen unter der Leitung 
von Trainer Mike. Auch wenn ein 
Tag von heftigem Regen beglei-
tet war, tat dies der guten Stim-
mung keinen Abbruch – im Ge-
genteil, es war ein tolles Erlebnis 
für alle! Und auch für 2025 steht 
schon fest: Das Tenniscamp geht 
wieder nach Umag!

Jugendarbeit auf Erfolgskurs
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auch in diesem Jahr auf der Ju-
gendarbeit. Ein herzliches Dan-
keschön geht an Mike Kainz, der 
sich mit vollem Engagement und 
großer Begeisterung den Kindern 
und Jugendlichen widmet. Jeden 

Samstagvormittag wurde das 
ganze Jahr über fleißig auf der 
Anlage trainiert.  

Zum krönenden Abschluss gab es 
am 19. Oktober 2024 erstmals ein 
Kinder-Abschlussturnier in drei 
Kategorien. Alle teilnehmenden 
Kinder zeigten beeindruckende 
Fortschritte und gaben ihr Bestes. 
Es war großartig zu sehen, wie 
viel sie im Laufe des Jahres dazu-
gelernt haben. Neben dem sport-
lichen Ehrgeiz stand aber auch 
der Spaß im Vordergrund – eine 
perfekte Kombination, die den 
Tag zu einem Highlight machte.  

Hier die Gruppensieger:
- Starter (rote Bälle): Theodor Vig  
- Fortgeschrittene (orange Bälle/
Court): Laurena Pock  
- Profis (gelbe Bälle/Court): Nina 
Strasser  

Gratulation an alle Kinder für ihre 
großartigen Leistungen und ein 
großes Dankeschön an Mike für 
die Organisation und Leitung 
dieses Turniers!

Ferientenniswochen
Auch die beliebten Ferienten-
niswochen fanden im Sommer 
wieder großen Anklang. Insge-
samt wurden drei Campwochen 
abgehalten, die alle ausgebucht 
waren. Ein großes Dankeschön 
an unsere Unterstützer, die dieses 
Angebot Jahr für Jahr ermögli-
chen: Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen, Lagerhaus, Sport Lip-
pe und Raiffeisenbank Region 
Fehring. 

Vulkanlandcup
Im heurigen Tennisjahr musste 
der TC Union St. Anna am Aigen 
leider einige verletzungsbeding-
te Ausfälle in Kauf nehmen. Da-
her blieb es bis zur letzten Partie 
äußert spannend, ob wir unseren 
Platz in der Challenger-Liga hal-
ten können. In der letzten Ten-
nispartie gelang uns gegen den 
TC Krusdorf ein Unentschieden, 
wodurch wir die Saison noch auf 
Platz sechs von insgesamt acht 
Mannschaften abschließen konn-
ten. Im nächsten Jahr hoffen wir 
auf eine verletzungsfreie Saison, 
um wieder ganz vorne mitspielen 
zu können. 

Vorfreude auf die
nächste Saison
Wir blicken voller Vorfreude auf 
die kommende Tennissaison. 
Wer auf dem Laufenden bleiben 
möchte, dem empfehlen wir, ei-
nen Blick auf unsere Social-Me-
dia-Kanäle zu werfen – hier gibt 
es alle Neuigkeiten rund um den 
Tennisverein St. Anna am Aigen!
 
Instagram:  tc_st.anna.am.aigen

David Pock
Obmann
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Ein erfolgreiches Tennisjahr 2024

Sommertenniscamp

Tennisturnier Tennisturnier in Umag
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Theater 2025 in der
Weinlandhalle

Das neue Jahr ist nicht mehr weit 
– bald ist wieder Theaterzeit!

Das Bühnenstück für 2025 wur-
de bereits festgelegt, und die 
zehn Rollen wurden an unsere 
Schauspieler:innen vergeben. Wir 
sind voller Tatendrang, und die 
Vorfreude ist riesig! Denn für un-
sere Aufführungstermine im Fe-
bruar und März haben wir einen 
neuen Veranstaltungsort ausge-
sucht: Wir spielen erstmals in der 
Weinlandhalle Frutten – St. Anna!

Der Titel der Komödie lautet „Un-
ser Chef ist ein Lausbub“. Sie wur-
de in drei Akten von Rolf Brunold 
und Peter Kaufmann geschrie-
ben. Monika Pfeiler wird Regie 
führen. Die Proben haben bereits 
Mitte November begonnen. Die 
Vorbereitung für jedes Stück ist 
sehr intensiv – wir kommen auf 
rund 45 Stunden reine Proben-
zeit, die immer abends und ge-

legentlich auch am Wochenende 
stattfinden. Ich bin sehr dankbar 
für den großartigen Zusammen-
halt und den Einsatz jedes einzel-
nen Mitglieds.

Wir spielen an fünf Terminen: 22., 
23. und 28. Februar sowie 1. und 
2. März. Der Beginn ist samstags 
und freitags jeweils um 19:30 Uhr, 
sonntags um 15:00 Uhr. Der Kar-
tenverkauf startet wie gewohnt 
im Jänner. 

Die Theatergruppe freut sich auf 
viel Platz, ausgelassene Stim-
mung und gut trainierte Lach-
muskeln!

Theaterausflug aufs Alpl

Im Oktober machte die Theater-
gruppe einen gemeinsamen Aus-
flug. Unser Ziel war Peter Roseg-
gers Waldheimat am Alpl. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück 

im Café Manu ging es mit Hirtl 
Reisen ins Joglland/Waldheimat. 
Dort unternahmen wir eine Wan-
derung rund um das Geburts-
haus des berühmten Schriftstel-
lers. Anschließend besuchten wir 
die Waldschule und fuhren dann 
zum Essen ins Gasthaus Predin-
gerhof bei Weiz. Unter dem Mot-
to „Alle Neune“ ließen wir den 
Tag bei einer lustigen Kegelpartie 
ausklingen.

Wir wünschen euch eine festliche 
Zeit mit allem, was dazugehört – 
gutes Essen, gute Gespräche und 
viel Zeit mit der Familie.

Bis bald – wir sehen uns hoffent-
lich im Februar/März am neuen 
Aufführungsort!

Tanja Potzinger
Obfrau Theatergruppe
St. Anna am Aigen

Theaterausflug auf den Spuren von Peter Rosegger

USV St. Anna am Aigen
Geschätzte
Gemeindebevölkerung!

Der USV RB Weindorf St. Anna 
am Aigen blickt auf ein sehr er-
eignisreiches Jahr 2024 zurück. 
Angefangen mit den Um- und 
Ausbauarbeiten am Vereinshaus, 
die sich fast über das gesamte 
Kalenderjahr hinzogen. 

Es wurden zwei neue Kabinen, 
vorwiegend für den Jugendbe-
reich, ein öffentlich zugängliches 
Behinderten-WC, ein Ausschank, 
Lagerräume sowie eine Photo-
voltaikanlage mit 30 kW/P und 
Speicher (zur Blackout-Vorsorge) 
errichtet. Für diese Maßnahmen 
wurden finanzielle Mittel vom 
Land Steiermark, der Marktge-
meinde St. Anna am Aigen so-
wie vom Sportverein St. Anna 
am Aigen bereitgestellt. Zudem 
wurden rund 6.000 freiwillige 
Arbeitsstunden von Seiten des 
Sportvereines geleistet.

Gegründet wurde der Sport-
verein im Jahr 1974, sodass das 
Jahr 2024 unser 50-jähriges Be-
standsjubiläum markierte. Aus 
diesem Anlass fanden am 14.06. 
und 16.06.2024 Festveranstaltun-
gen statt. Am 14.06.2024 wurde 

zum ersten Mal die „Weiße Nacht 
am Marktplatz“ abgehalten. Bei 
strahlendem Wetter fand die Ver-
anstaltung großen Anklang. 

Am Sonntag, den 16.06.2024, 
konnten wir bei der feierlichen 
Jubiläumsveranstaltung unser 
Ehrenmitglied, Erzbischof von 
Salzburg Dr. Franz Lackner, sowie 
den Landeshauptmann der Stei-
ermark, Mag. Christopher Drexler, 
begrüßen. Erzbischof Dr. Lackner 
zelebrierte die Festmesse und 
Landeshauptmann Mag. Drexler 
hielt unter reger Teilnahme der 
Bevölkerung die Festrede.

Im sportlichen Bereich konnten 
auf allen Ebenen beachtliche 
Erfolge erzielt werden. Die KM I 
erreichte im Spieljahr 2023/24 in 
der Regionalliga Mitte (3. Leis-
tungsklasse in Österreich) den 
7. Tabellenrang und qualifizierte 
sich damit als drittbeste Ama-
teurmannschaft der Steiermark 
für den ÖFB-Cup. Dort trafen wir 
auf den FC Admira Wacker. Das 
Spiel ging leider mit 1:5 vor be-
eindruckender Kulisse von ca. 
900 Zuschauern verloren. 

In der Herbstmeisterschaft 
2024/25 belegt die KM I nach 

einem Trainerwechsel (derzeit 
Trainer Hannes Höller) den 9. 
Tabellenrang und ist wieder als 
drittbeste Mannschaft aus der 
Steiermark auf dem ÖFB-Cup-
Kurs. Leider löste der TUS Bad 
Gleichenberg im Sommer 2024 
seine Kampfmannschaft auf, 
weshalb die legendären Derbys 
entfallen.

Die KM II (Erwachsenenfußball) 
belegte im Spieljahr 2023/24 den 
5. Tabellenrang in der 1. Klasse 
Süd und befindet sich aktuell in 
der Herbstmeisterschaft 2024/25 
ebenfalls auf dem 5. Tabellen-
rang.

Im Nachwuchsbereich, in dem 
wir mit sieben Mannschaften in 
verschiedenen Altersklassen ver-
treten sind, werden hervorragen-
de Leistungen erbracht. Dieser 
Bereich wurde in letzter Zeit neu 
aufgestellt und ist dank engagier-
ter Trainer sehr gut unterwegs. 

weiter >>>
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Ihr KFZ-Meisterbetrieb in Ihrer Gemeinde 
wünscht

Jahresrückblick
Die Eröffnung unseres neuen Karosserie- und Lackiercenters im Frühjahr war 
eines unserer Highlights. Zugleich durften wir auch unser 25-jähriges Jubiläum 
offiziell feiern!
Neben Service und Reparatur gibt es für unsere Kunden auch viele neue Vorteile.
Mit unserem Zu- und Umbau sind wir nun eines der modernsten Karosserie- und 
Lackiercenter und können unseren Kunden noch effizienter Unfallschadenrepara-
turen unter einem Dach anbieten - und das für alle Automarken!
Seit August dürfen wir uns auch Tesla Approved Body Shop nennen und auch an 
diesen Fahrzeugen als einer der wenigen Betriebe in der Steiermark Reparaturen 
arbeiten.

Karriere mit Lehre im Jahr 2025
      Wenn du eine Ausbildung im Bereich 
      •Karosseriebautechnik, 
      •KFZ-Technik oder als 
      •Automobilkaufmann/-frau
      beginnen willst, melde dich bei uns! 
      Tel.: 03158 2872 | E-Mail:  gabriel@auto-lang.at

Schöne Weihnachtstage 
und einen guten Start ins neue Jahr

Wir bedanken uns 
für das entgegengebrachte 

Vertrauen und sind auch im neuen Jahr 
wieder stets um 

Ihr Anliegen 
bemüht. 

Bewirb dich!

Um diesen Spielbetrieb auf ver-
schiedenen Ebenen aufrecht-
zuerhalten, müssen unzählige 
Trainingseinheiten, Spiele und 
Veranstaltungen abgewickelt wer-
den. An dieser Stelle ein großes 
„Dankeschön“ an alle Funktionäre, 
Trainer und Organisationshelfer. 

Falls jemand in Zukunft in diesem 
hervorragenden Team mitarbei-
ten möchte, bitten wir um Kon-
taktaufnahme mit mir oder einem 
der anderen Funktionäre.
Abschließend möchte sich der 
Vorstand im Namen des gesam-

ten Vereins bei allen Sponsoren, 
Gönnern, Mitgliedern, Fans und 
freiwilligen Helfer/innen für ihr 
Engagement bedanken. Wir wün-
schen allen frohe Festtage und 
ein gesundes sowie erfolgreiches 
neues Jahr.

Der Obmann
Johannes Weidinger

Veranstaltungshinweis: 
25.01.2015 St. Anna´rer Ball,
Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Vereine
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 „KLIMAFITTER WALD“

- im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe

„Boden, von dem 

wir leben“

Referenten: Bezirksforstinspektion 
Südoststeiermark
Eine nachhaltige Waldbewirtschaftung 
muss nicht aufwendig sein. 
Bei der Waldbegehung erhalten Sie Tipps 
und Tricks aus der Praxis!

Mi, 12. März 2025
St. Anna am Aigen, 14 Uhr

flor.photography

WALDBEGEHUNG

Unser Wald mit Zukunft
Wertholzerziehung im Jungwuchs

Treffpunkt: Gegenüber Mittelschule St. Anna am Aigen
Anmeldung: sommer@lea.at, 03152/38911-506

Im Rahmen der 
Klimawandelanpassungsregion 
KLAR! Netzwerk Südost

NEUER

BETRIEB!
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Müllabfuhrtermine 
Jänner bis April 2025

Alle Termine vorbehaltlich Änderungen!

10.01.
11.01.
24.01.

07.02.
08.02.
21.02.

Frutten-Gießelsdorf 13:00 - 16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00 - 16:00 Uhr
 
Frutten-Gießelsdorf 13:00 - 16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00 - 16:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum – Problemstoff-
und Sperrmüll-Übernahme

Alle Termine vorbehaltlich der vorgeschriebenen Maßnahmen und Änderungen!

07.03.
08.03.
21.03.

04.04.
05.04.
25.04.

Frutten-Gießelsdorf 13:00 - 16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00 - 16:00 Uhr
 
Frutten-Gießesldorf 13:00 - 16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00 - 16:00 Uhr

Serviceseite
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Hier schnell & 
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Die             bietet 
kostenlos Soziale  
Energiesparberatung    
& Gerätetausch 
zur Senkung von 
Energiekosten 
im Haushalt.

Caritas Erzdiözese Wien
Caritas Diözese Graz-Seckau
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung

10. Jänner
15. Jänner
20. Jänner
24. Jänner

 
07. Februar
12. Februar
17. Februar
21. Februar

 03. März
07. März
12. März
21. März

 
04. April
09. April
14. April
14. April
18. April

Bioabfall
Restmüll
Leicht- und Metallverp.
Bioabfall

Bioabfall
Restmüll
Papier
Bioabfall

Leicht- und Metallverp.
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall

Bioabfall
Restmüll
Papier
Leicht- und Metallverp.
Bioabfall



Veranstaltungskalender Dezember 2024 - Mai 2025

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

Datum Veranstaltung Zeit Ort
19.12. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 - 16:30 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

21.12. Weihnachtswunschkonzert 19:30 Weinlandhalle Frutten - St. Anna

27.12. Johannisweinsegnung 09:00 Pfarrkirche

07.01.
Korbflechten
nähere Informationen bei
Gerti Weiß – 0664/6533672

Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

16.01. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 - 16:30 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

25.01. St. Anna´rer Ball Einlass 18:30 Weinlandhalle Frutten-St. Anna 

15.02. Binkerlball 18:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

20.02. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 - 16:30 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

22.02, 28.02. 
& 01.03.

Theater in St. Anna/A.: "Unser Chef 
ist ein Lausbub" 

jeweils um 
19:30

Weinlandhalle Frutten-St.Anna

23.02. & 
02.03.

Theater in St. Anna/A.:
"Unser Chef ist ein Lausbub" 

jeweils um 
15:00

Weinlandhalle Frutten-St.Anna

12.03.

Vortragsreihe: Unser Wald mit
Zukunft (Waldbegehung),
Anmeldung: sommer@lea.at, 
03152/38911-506

14:00
gegenüber
Mittelschule St. Anna am Aigen

14.03.
Saisonstart Vinothek Steiermark, 
mit Vernissage

Vinothek Steiermark

16.03. Musiker-Gedenkmesse 08:30 Pfarrkirche

20.03.
Miteinander freudvoll ins Alter, 
Frauenmärz: Omas for future

14:00 - 16:30 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

04.04.
Die Einweihung der Grenzmarke 
„Grünes Band“ (Naturschutzbund 
Steiermark)

noch nicht 
bekannt

an der slowenischen Grenze
(Grenzübergang Höll)

05.04. Fetzenmarkt ab 07:00 Weinlandhalle Frutten-St. Anna

17.04. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 - 16:30 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

26.04. Blumenfest im Lagerhaus 08:00 - 12:00 Lagerhaus Plesch

30.04. Maibaumaufstellen 18:30 Uhr Marktplatz St. Anna am Aigen

01.05. Musikerwandertag ab 08:00 am Weinweg der Sinne

03.05. Weintour der Sinne ab 10:00 bei den teilnehmenden Betrieben


